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Einleitung
Grundlegende Sicherheitshinweise

Verwendergruppen

 ▪ Diese Unterlage richtet sich an jene Personen, die 
mit dem beschriebenen Doka-Produkt/System arbei-
ten, und enthält Angaben zur Regelausführung für 
den Aufbau und die bestimmungsgemäße Verwen-
dung des beschriebenen Systems.

 ▪ Alle Personen, die mit dem jeweiligen Produkt arbei-
ten, müssen mit dem Inhalt dieser Unterlage und den 
enthaltenen Sicherheitshinweisen vertraut sein.

 ▪ Personen, die diese Unterlage nicht oder nur schwer 
lesen und verstehen können, muss der Kunde unter-
richten und einweisen.

 ▪ Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von Doka 
zur Verfügung gestellten Informationen (z.B. Anwen-
derinformation, Aufbau- und Verwendungsanleitung, 
Betriebsanleitungen, Pläne etc.) vorhanden und 
aktuell sind, diese bekannt gemacht wurden und am 
Einsatzort den Anwendern zur Verfügung stehen.

 ▪ Doka zeigt in der gegenständlichen technischen 
Dokumentation und auf den zugehörigen Scha-
lungseinsatzplänen Arbeitssicherheitsmaßnahmen 
für die Anwendung der Doka-Produkte in den darge-
stellten Einsatzfällen.  
In jedem Fall ist der Anwender verpflichtet für die 
Einhaltung landesspezifischer Gesetze, Normen 
und Vorschriften im Gesamtprojekt zu sorgen und, 
falls notwendig, zusätzliche oder andere geeignete 
Arbeitssicherheitsmaßnahmen zu ergreifen.

Gefährdungsbeurteilung

 ▪ Der Kunde ist verantwortlich für das Aufstellen, die 
Dokumentation, die Umsetzung und die Revision 
einer Gefährdungsbeurteilung auf jeder Baustelle. 
Diese Unterlage dient als Grundlage für die baustel-
lenspezifische Gefährdungsbeurteilung und die 
Anweisungen für die Bereitstellung und Benutzung 
des Systems durch den Anwender. Sie ersetzt diese 
jedoch nicht.

Anmerkungen zu dieser Unterlage

 ▪ Diese Unterlage kann auch als allgemeingültige Auf-
bau- und Verwendungsanleitung dienen oder in eine 
baustellenspezifische Aufbau- und Verwendungsan-
leitung eingebunden werden.

 ▪ Die in dieser Unterlage bzw. App gezeigten Dar-
stellungen sowie Animationen und Videos sind 
zum Teil Montagezustände und daher 
sicherheitstechnisch nicht immer vollständig.
Eventuell in diesen Darstellungen, Animationen und 
Videos nicht gezeigte Sicherheitseinrichtungen sind 
vom Kunden gemäß den jeweils geltenden Vor-
schriften dennoch zu verwenden.

 ▪ Weitere Sicherheitshinweise, speziell Warnhin-
weise, sind in den einzelnen Kapiteln angeführt!

Planung

 ▪ Sichere Arbeitsplätze bei Verwendung der Schalung 
vorsehen (z.B. für den Auf- und Abbau, für Umbau-
arbeiten und beim Umsetzen etc.). Die Arbeitsplätze 
müssen über sichere Zugänge erreichbar sein!

 ▪ Abweichungen gegenüber den Angaben dieser 
Unterlage oder darüber hinausgehende Anwen-
dungen bedürfen eines gesonderten statischen 
Nachweises und einer ergänzenden Montagean-
weisung.

Vorschriften / Arbeitsschutz

 ▪ Für die sicherheitstechnische An- und Verwendung 
unserer Produkte sind die in den jeweiligen Staaten 
und Ländern geltenden Gesetze, Normen und Vor-
schriften für Arbeitsschutz und sonstige Sicherheits-
vorschriften in der jeweils geltenden Fassung zu 
beachten.

 ▪ Nach dem Sturz einer Person oder dem Fall eines 
Gegenstandes gegen bzw. in den Seitenschutz 
sowie dessen Zubehörteile darf dieser nur dann wei-
terhin verwendet werden, wenn er durch eine fach-
kundige Person überprüft wurde.
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Für alle Phasen des Einsatzes gilt

 ▪ Der Kunde muss sicherstellen, dass der Auf- und 
Abbau, das Umsetzen sowie die bestimmungsge-
mäße Verwendung des Produktes gemäß den 
jeweils geltenden Gesetzen, Normen und Vorschrif-
ten von fachlich geeigneten Personen geleitet und 
beaufsichtigt wird. 
Die Handlungsfähigkeit dieser Personen darf nicht 
durch Alkohol, Medikamente oder Drogen beein-
trächtigt sein.

 ▪ Doka-Produkte sind technische Arbeitsmittel, die nur 
für gewerbliche Nutzung gemäß den jeweiligen 
Doka-Anwenderinformationen oder sonstigen von 
Doka verfassten technischen Dokumentationen zu 
gebrauchen sind. 

 ▪ Die Standsicherheit und Tragfähigkeit sämtlicher 
Bauteile und Einheiten ist in jeder Bauphase sicher-
zustellen!

 ▪ Auskragungen, Ausgleiche, etc. dürfen erst betreten 
werden, wenn entsprechende Maßnahmen zur 
Standsicherheit getroffen wurden (z.B.: durch 
Abspannungen).

 ▪ Die funktionstechnischen Anleitungen, Sicherheits-
hinweise und Lastangaben sind genau zu beachten 
und einzuhalten. Die Nichteinhaltung kann Unfälle 
und schwere Gesundheitsschäden (Lebensgefahr) 
sowie erhebliche Sachschäden verursachen.

 ▪ Feuerquellen sind im Bereich der Schalung nicht 
zulässig. Heizgeräte sind nur bei sachkundiger 
Anwendung im entsprechenden Abstand zur Scha-
lung erlaubt.

 ▪ Der Kunde muss jegliche Witterungseinflüsse am 
Gerät selbst sowie bei der Verwendung und Lage-
rung des Gerätes berücksichtigen (z.B. rutschige 
Oberflächen, Rutschgefahr, Windeinflüsse etc.) und 
vorausschauende Maßnahmen zur Sicherung des 
Gerätes bzw. umliegender Bereiche sowie zum 
Schutz der Arbeitnehmer treffen.

 ▪ Alle Verbindungen sind regelmäßig auf Sitz und 
Funktion zu überprüfen. 
Insbesondere sind Schraub- und Keilverbindungen, 
abhängig von den Bauabläufen und besonders nach 
außergewöhnlichen Ereignissen (z.B. nach Sturm), 
zu prüfen und gegebenenfalls nachzuziehen.

 ▪ Das Schweißen und Erhitzen von Doka-Produkten, 
insbesondere von Anker-, Aufhänge-, Verbindungs- 
und Gussteilen etc., ist strengstens verboten.
Schweißen bewirkt bei den Werkstoffen dieser Bau-
teile eine gravierende Gefügeveränderung. Diese 
führt zu einem dramatischen Bruchlastabfall, der ein 
hohes Sicherheitsrisiko darstellt.
Das Ablängen von einzelnen Ankerstäben mit 
Metalltrennscheiben ist zulässig (Wärmeeinbringung 
nur am Stabende), jedoch ist darauf zu achten, dass 
der Funkenflug keine anderen Ankerstäbe erhitzt 
und damit beschädigt.
Es dürfen nur jene Artikel geschweißt werden, auf 
die in den Doka-Unterlagen ausdrücklich hingewie-
sen wird.

Montage

 ▪ Das Material/System ist vor dem Einsatz vom Kun-
den auf entsprechenden Zustand zu prüfen. Beschä-
digte, verformte sowie durch Verschleiß, Korrosion 
oder Verrottung (z.B. Pilzbefall) geschwächte Teile 
sind von der Verwendung auszuschließen.

 ▪ Eine gemeinsame Verwendung von unseren Sicher-
heits- und Schalungssystemen mit denen anderer 
Hersteller birgt Gefahren, die zu Gesundheits- und 
Sachschäden führen können, und bedarf deshalb 
einer gesonderten Überprüfung durch den Anwen-
der.

 ▪ Die Montage hat gemäß den jeweils geltenden 
Gesetzen, Normen und Vorschriften durch fachlich 
geeignete Personen des Kunden zu erfolgen und 
eventuelle Prüfpflichten sind zu beachten.

 ▪ Veränderungen an Doka-Produkten sind nicht zuläs-
sig und stellen ein Sicherheitsrisiko dar.

Einschalen

 ▪ Doka-Produkte/Systeme sind so zu errichten, dass 
alle Lasteinwirkungen sicher abgeleitet werden!

Betonieren

 ▪ Zul. Frischbetondrücke beachten. Zu hohe Betonier-
geschwindigkeiten führen zur Überlastung der Scha-
lungen, bewirken höhere Durchbiegungen und ber-
gen die Gefahr von Bruch.

Ausschalen

 ▪ Erst ausschalen, wenn der Beton eine ausreichende 
Festigkeit erreicht hat und die verantwortliche Per-
son das Ausschalen angeordnet hat!

 ▪ Beim Ausschalen die Schalung nicht mit dem Kran 
losreißen. Geeignetes Werkzeug wie z.B. Holzkeile, 
Richtwerkzeug oder Systemvorrichtungen wie z.B. 
Framax-Ausschalecken verwenden.

 ▪ Beim Ausschalen die Standsicherheit von Bau-, 
Gerüst- und Schalungsteilen nicht gefährden!
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Transportieren, Stapeln und Lagern

 ▪ Alle gültigen länderspezifischen Vorschriften für den 
Transport von Schalungen und Gerüsten beachten. 
Bei Systemschalungen sind die angeführten Doka-
Anschlagmittel verpflichtend zu verwenden.
Falls die Art des Anschlagmittels in dieser Unterlage 
nicht definiert ist, so hat der Kunde für den jeweiligen 
Einsatzfall geeignete und den Vorschriften entspre-
chende Anschlagmittel zu verwenden.

 ▪ Beim Umheben ist darauf zu achten, dass dabei die 
Umsetzeinheit und deren Einzelteile die auftreten-
den Kräfte aufnehmen können.

 ▪ Lose Teile entfernen oder gegen Verrutschen und 
Herabfallen sichern!

 ▪ Beim Umsetzen von Schalungen oder Schalungszu-
behör mit dem Kran dürfen keine Personen mitbeför-
dert werden, z.B. auf Arbeitsbühnen oder in Mehr-
weggebinden.

 ▪ Alle Bauteile sind sicher zu lagern, wobei die spezi-
ellen Doka-Hinweise in den entsprechenden Kapi-
teln dieser Unterlage zu beachten sind!

Wartung

 ▪ Als Ersatzteile sind nur Doka-Originalteile zu ver-
wenden. Reparaturen sind nur vom Hersteller oder 
von autorisierten Einrichtungen durchzuführen.

Sonstiges

Die Gewichtsangaben sind Mittelwerte auf der Basis 
von Neumaterial und können auf Grund von Materialto-
leranzen abweichen. Zusätzlich können die Gewichte 
durch Verschmutzung, Durchfeuchtung etc. differieren.
Änderungen im Zuge der technischen Entwicklung vor-
behalten.

Eurocodes bei Doka

Die in den Doka-Dokumenten angegebenen zuläs-
sigen Werte (z.B. Fzul = 70 kN) sind keine Bemes-
sungswerte (z.B. FRd = 105 kN)!
 ▪ Verwechslung unbedingt vermeiden!
 ▪ In Doka-Dokumenten werden weiterhin die zulässi-

gen Werte angegeben. 
Folgende Teilsicherheitsbeiwerte wurden berücksich-
tigt:
 ▪ γF = 1,5
 ▪ γM, Holz = 1,3
 ▪ γM, Stahl = 1,1
 ▪ kmod = 0,9
Damit lassen sich für eine EC-Berechnung alle Bemes-
sungswerte aus den zulässigen Werten ermitteln.

Symbole

In dieser Unterlage werden folgende Symbole verwen-
det:

GEFAHR
Dieser Hinweis warnt vor einer extrem 
gefährlichen Situation, in der die Nichtbe-
achtung des Hinweises zu Tod oder schwe-
rer irreversibler Verletzung führen wird.

WARNUNG
Dieser Hinweis warnt vor einer gefährlichen 
Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu Tod oder schwerer irreversibler 
Verletzung führen kann.

VORSICHT
Dieser Hinweis warnt vor einer gefährlichen 
Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu leichter reversibler Verletzung 
führen kann.

HINWEIS
Dieser Hinweis warnt vor Situationen, in 
denen die Nichtbeachtung des Hinweises zu 
Fehlfunktionen oder Sachschäden führen 
kann.

Instruktion 
Zeigt an, dass Handlungen vom Anwender 
vorzunehmen sind.

Sichtprüfung
Zeigt an, dass vorgenommene Handlungen 
durch eine Sichtprüfung zu kontrollieren 
sind.

Tipp
Weist auf nützliche Anwendungstipps hin.

Verweis
Weist auf weitere Unterlagen hin.
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Dienstleistungen

Unterstützung in jeder Projektphase

 ▪ Gesicherter Projekterfolg durch Produkte und 
Dienstleistungen aus einer Hand.

 ▪ Kompetente Unterstützung von der Planung bis zur 
Montage direkt auf der Baustelle.

Leistungsstark in allen Projektphasen

Projektbegleitung von Anfang an
Jedes Projekt ist einzigartig und erfordert individuelle 
Lösungen. Das Doka-Team unterstützt Sie bei den 
Schalungsarbeiten mit Beratungs-, Planungs- und 
Serviceleistungen vor Ort, damit Sie Ihr Projekt effek-
tiv und sicher umsetzen können. Doka unterstützt Sie 
mit individuellen Beratungsleistungen und maßge-
schneiderten Schulungen.

Effiziente Planung für einen sicheren Projektver-
lauf
Effiziente Schalungslösungen können nur dann wirt-
schaftlich entwickelt werden, wenn man die Projektan-
forderungen und Bauprozesse versteht. Dieses Ver-
ständnis ist die Basis für Doka-Engineering-Dienst-
leistungen.

Mit Doka Bauabläufe optimieren
Doka bietet spezielle Tools, die helfen, Abläufe trans-
parent zu gestalten. Betonierprozesse können so 
beschleunigt, Bestände optimiert und die Schalungs-
planung effizienter gestaltet werden.

Sonderschalung und Montage vor Ort
In Ergänzung zu Systemschalungen bietet Doka maß-
geschneiderte Sonderschalungseinheiten. Zudem 
montiert speziell geschultes Personal Traggerüste 
und Schalungen auf der Baustelle.

Verfügbarkeit just in time
Für die zeit- und kosteneffiziente Abwicklung eines 
Projekts ist die Verfügbarkeit der Schalung ein 
wesentlicher Faktor. Über ein weltweites Logistik-
Netzwerk erfolgen die notwendigen Schalungsmen-
gen zum abgestimmten Zeitpunkt.

Miet- und Geräteservice
Schalungsmaterial kann projektbezogen aus den leis-
tungsstarken Doka-Mietparks angemietet werden. 
Kunden-Eigengeräte und Doka-Mietgeräte werden im 
Doka-Geräteservice gereinigt und instand gesetzt.

Angebot Arbeitsvorbe-
reitung Bauausführung Projektab-

schluss

Engineering
 ▪ Einsatzplanung
 ▪ Taktplanung
 ▪ Bauwerksmodellierung / 3D-Planung
 ▪ Montagepläne
 ▪ Statische Berechnung
 ▪ Concremote

Beratung und Schulung
 ▪ Projektbearbeitung auf der Baustelle
 ▪ Richtmeister
 ▪ Training und Consulting

Prozessoptimierung
 ▪ Concremote
 ▪ myDoka
 ▪ Planungssoftware
 ▪ Bauhofmanagement

Fertigservice und Montage
 ▪ Fertigservice
 ▪ Schalungsvormontage auf 

der Baustelle

Logistik
 ▪ Transportorganisation und Fracht

Miet- und Geräteservice
 ▪ Mietservice
 ▪ Schalungsrücknahme
 ▪ Geräteservice & Service-Pauschalen

upbeat construction 
digital services for higher productivity
Von der Planung bis zum Bauabschluss - mit 
upbeat construction wollen wir den Bau nach 
vorne bringen und mit all unseren digitalen 
Services Taktgeber für produktiveres Bauen 
sein. Unser digitales Portfolio erstreckt sich 
über den kompletten Bauprozess und wird lau-
fend erweitert. Erfahren Sie mehr über unsere 
speziell entwickelten Lösungen auf 
doka.com/upbeatconstruction.

https://www.doka.com/upbeatconstruction
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Systembeschreibung

Traggerüst Staxo 40 - Das 
ergonomische Unterstellungssystem 
für den Hochbau

Einfache Handhabung

für schnelles Arbeiten
Hohe Ergonomie durch
 ▪ geringes Einzelteilgewicht
 ▪ ergonomisch optimierte Rahmengeometrie
 ▪ wenige Systemkomponenten
 ▪ logische Montagefolge

Hohe Wirtschaftlichkeit

bei allen Unterstellungen im Hochbau
Konkurrenzlos wirtschaftlich durch
 ▪ schnellen Arbeitsablauf
 ▪ Kranzeit sparenden Aufbau
 ▪ optimierten Materialeinsatz dank flexibler Rahmen-

abstände
 ▪ Durchgangsmöglichkeit für rasches Arbeiten im 

Gerüst und unter der Oberkonstruktion

Maximale Sicherheit

auch bei großen Unterstellungshöhen
Sicherer Auf- und Abbau durch
 ▪ definierte Anschlagpunkte für die persönliche Schut-

zausrüstung gegen Absturz
 ▪ aushubsichere Gerüstbeläge
 ▪ vollflächige Montageebenen
 ▪ Konsolen für eine optimale Sicherung des Decken-

randes

Einsatzbereiche

 ▪ im Hochbau (z.B. Eingangslobbies von Hotels)
 ▪ bei geringen Deckenlasten
 ▪ die Tragfähigkeit von Staxo 40 von bis zu 45 kN pro 

Stiel ist somit wirtschaftlich optimiert für Oberkonst-
ruktionen mit Doppeljochen H20

 ▪ ideal einsetzbar für Deckenhöhen über 4 m
 ▪ für die sichere Unterstellung am Deckenrand
 ▪ bei geringen Lasten im Tiefbau (z.B. Brückenkrag-

platten)

Die Durchgangsmöglichkeit und vollflächige Montageebenen sorgen für rasches und sicheres Arbeiten im Gerüst und unter der Oberkonstruktion

98024-301-01
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Systemübersicht

a ... Rahmenabstände = 100 / 150 / 175 / 200 / 250 / 300 cm
b ... Rahmenbreite = 150 cm (nicht kompatibel mit den Traggerüsten 
d2, d3, Staxo und Staxo 100)

Die Systemteile von Staxo 40

Kopfstücke (A) 

Staxo 40-Rahmen (B) 

A Kopfstück
B Staxo 40-Rahmen
C Diagonalkreuz
D Fußstück
E Gerüstbelag 30/...cm
F Gerüstbelag 60/...cm mit Durchstieg

a

b

B

A

E

F

C

C

D

Staxo 40-Vier-
wegkopfspin-

del 30cm

Staxo 40-Vier-
wegkopfspin-

del 70cm
Staxo 40-Kopf-
spindel 30cm

Staxo 40-Kopf-
spindel 70cm

Obere Höhenverstellspindel für Traggerüste. Zur Aufnahme und 
Höhenanpassung der Oberkonstruktion. 

Die wahlweise Verwendung von 
einem oder zwei Doka-Trägern 

H20 ist möglich.

Zur Aufnahme von Stahlprofilen 
(z.B. Mehrzweckriegeln oder Rie-

geln der Dokamatic-Tische).

 Die Jochträger werden gegen 
Kippen gesichert.

Staxo 40-Rahmen 
1,80m

Staxo 40-Rahmen 
1,20m

Staxo 40-Rahmen 
0,90m

Feuerverzinkte Stahl-Rahmen.

98024-299-01

98024-298-01

98024-300-01
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Diagonalkreuze (C) Fußstücke (D) 

Gerüstbeläge (E) 

Steckbare Aussteifung aus Stahl-
rohren zwischen den Rahmen.
Identifikation durch:
 ▪ Prägung (G) z.B. 18.250

- 18 = Rahmenhöhe 1,80 m
- 250 = Rahmenabstand 

250 cm
 ▪ Farbclips mit Kerben (H) (siehe 

Tabelle)

Bezeichnung Farbclip Kerben
Diagonalkreuz 9.100 grün —
Diagonalkreuz 9.150 rot —
Diagonalkreuz 9.175 lichtgrün —
Diagonalkreuz 9.200 blau —
Diagonalkreuz 9.250 gelb —
Diagonalkreuz 9.300 orange —

Diagonalkreuz 12.100 grün 1
Diagonalkreuz 12.150 rot 1
Diagonalkreuz 12.175 lichtgrün 1
Diagonalkreuz 12.200 blau 1
Diagonalkreuz 12.250 gelb 1
Diagonalkreuz 12.300 orange 1
Diagonalkreuz 18.100 grün 3
Diagonalkreuz 18.150 rot 3
Diagonalkreuz 18.175 lichtgrün 3
Diagonalkreuz 18.200 blau 3
Diagonalkreuz 18.250 gelb 3
Diagonalkreuz 18.300 orange 3

Grundregel:

Zur Sicherung der Geometrie müssen horizontale 
Diagonalkreuze 12.xxx oder schubsteife Beläge ein-
gebaut werden:
 ▪ im ersten und letzten Schuss
 ▪ alle 10 m
 ▪ dazwischen nach Erfordernis z.B. bei 

- horizontaler Halterung des Turms (auch tem-
poräre)

- Einleitung lokaler Lasten (z.B. aus Konsole 
oder aus dem Anschlagen des Turms am Kran 
bei liegendem Aufbau)

G

H

98024-205-01

C

Staxo 40-Fußspindel 30cm Staxo 40-Fußspindel 70cm

Gerüstbelag 30/...cm Gerüstbelag 60/...cm mit Durch-
stieg

Stahl-Gerüstbeläge zur Ausbil-
dung von sicheren Montageebe-

nen.

Alu/Holz-Gerüstbeläge mit 
selbstschließendem Deckel zur 
Ausbildung von sicheren Monta-

geebenen.
Integrierte Aushubsicherung

Breite: 30 cm Breite: 60 cm
Längen: 100 / 150 / 175 / 200 / 250 / 300 cm

Zul. Verkehrslast: 1,5 kN/m2 (150 kg/m2)
Lastklasse 2 nach EN 12811-1:2003
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Staxo 40 im Detail

Merkmale der Staxo 40-Rahmen

Nur 24,5 kg, 18,0 kg bzw. 15,0 kg je nach Rahmentype.

Ergonomie

ergonomische Form - deshalb leichtes Tragen im 
Schwerpunkt des Rahmens möglich

Rahmengerüst mit Durchgangsmöglichkeit 
durch Wenden der Rahmen

Das Wenden der Rahmen bildet eine ausreichende 
Durchgangshöhe für sicheres Arbeiten im Gerüst und 
unter der Oberkonstruktion.

Staxo 40-Rahmen 1,80m 

Staxo 40-Rahmen 1,20m und 0,90m 

Rahmen 1,80m
Rahmen 1,80m
oberer Rahmen 

gewendet

Rahmen 1,20m
oberer Rahmen 

gewendet

98024-207-01

98024-207-02

98024-219-01

1.
70

m

98024-219-02

2.
00

m

98024-219-03

2.
00

m
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Sperrklinke

 ▪ bewährtes Verbindungssystem (unverlierbar)
 ▪ sichert die Diagonalkreuze
 ▪ zwei definierte Stellungen (geschlossen - offen)

 ▪ funktioniert in beiden Richtungen, auch bei gewen-
deten Rahmen

 ▪ sichert die Diagonalkreuze auch bei liegendem Auf-
bau und an den untenliegenden Sperrklinkenbolzen 
des Rahmens

Anschlagpunkte für die persönliche 
Schutzausrüstung gegen Absturz

geschlossen offen

98
02

4-
24

0-
01

98
02

4-
24

0-
03

98
02

4-
24

0-
02

98024-240-04

WARNUNG
➤Auf Mindesthöhe des Anschlagpunktes ach-

ten, da sonst kein ausreichender Freiraum 
zum Auffangen der abstürzenden Person 
vorhanden ist.

➤Die Verwendung einer persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz im Rahmen einer 
Gefährdungsbeurteilung bewerten. Die Sta-
bilität des Traggerüstes prüfen.

An beliebiger Stelle am Diagonalrohr des Rahmens erlaubt.

Am integrierten Universal-Bügel verboten.

98024-328-02
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Flexible Anschlussmöglichkeiten von 
Kupplungen

Am Vertikalrohr - Staxo 40-Rahmen 1,80m

a ... max. 25 cm (dabei wird der max. Abstand von 16cm vom Kno-
tenpunkt der Systemlinien lt. EN 12812 eingehalten)

Staxo 40-Rahmen 1,20m und 0,90m 

a ... max. 25 cm (dabei wird der max. Abstand von 16cm vom Kno-
tenpunkt der Systemlinien lt. EN 12812 eingehalten)

Am Horizontalprofil - bei allen Rahmentypen

a ... 34 cm
b ... 11 cm

An den Kopf- und Fußstücken

Bei den 70cm langen Kopf- und Fußstücken können 
am gewindelosen Rohrstück Drehkupplungen 48mm 
bzw. Normalkupplungen 48mm befestigt werden.

Weiters kann bei allen 70cm langen Kopf- und Fuß-
spindeln eine Anschraubkupplung 48mm 95 an den 
Bohrungen des Rohrstückes montiert werden.

A Drehkupplung 48mm bzw. Normalkupplung 48mm

A Drehkupplung 48mm bzw. Normalkupplung 48mm

98024-209-01

A

A

a
a

98024-209-02

A

a
a

B Anschraubkupplung 48mm 95

Staxo 40-Vierweg-
kopfspindel 70cm

Staxo 40-Kopfspindel 
70cm

Staxo 40-Fußspindel 
70cm

A Drehkupplung 48mm bzw. Normalkupplung 48mm
B Gerüstrohr 48,3mm

HINWEIS
Bemessung verschwerteter Spindeln siehe 
Typenblatt.

98024-233-01

B

a

b
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Verbindung der Rahmen

Staxo 40-Kupplungsstück

Das Aufeinandersetzen der Rahmen erfolgt über das 
Staxo 40-Kupplungsstück mit integrierter Anschlag-
scheibe. 
Durch den langen Übergriff von 15 cm sind beim ste-
henden Auf- und Abbau der Rahmen keine zusätzli-
chen Abstecksicherungen erforderlich.

Eine zugfeste Verbindung mit Staxo 40-Rohrstecker 
D48,3mm ist erforderlich
 ▪ bei liegendem Aufbau
 ▪ beim Umsetzen mit dem Kran
 ▪ wenn Kräfte auf den Turm einwirken, die eine Zug-

beanspruchung bewirken

Sicherung der Spindeln gegen Ausziehen

Staxo 40-Spindelsicherung (E)

Eine zugfeste Verbindung mit Staxo 40-Spindelsiche-
rung ist erforderlich
 ▪ bei liegendem Aufbau
 ▪ beim Umsetzen mit dem Kran
 ▪ wenn Kräfte auf den Turm einwirken, die eine Zug-

beanspruchung bewirken

Aufbau quadratischer Türme

Zul. Zugkraft 11,7 kN

98
02

4-
21

3-
01

98
02

4-
21

3-
02

Zul. Zugkraft 5 kN

HINWEIS
Bei quadratischen Türmen 150/150 cm die 
Rahmen- und Strebenebene innerhalb eines 
Turms nicht mischen!

98
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4-
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E

98024-214-01

E

98024-      -01305 98024-304-01
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Einsatzbeispiele

Im Hochbau, z.B. Eingangsbereichen Tischeinheiten

 ▪ Für mehrere Einsätze kann das Traggerüst zu ferti-
gen Schaltischen montiert werden.

Randunterzug

Traggerüst und Balkenzwinge lassen sich bei Unter-
zügen optimal mit Dokaflex kombinieren.

98024-239-01

A Traggerüst
B Dokaflex
C Balkenzwinge 20
D Einschubgeländer T 1,80m (optional mit Fußwehrhalter T 

1,80m), Seitenschutzsystem XP, Schutzgeländerzwinge S oder 
Geländer 1,50m

E Zurrgurt 5,00m
F Doka-Expressanker 16x125mm und Doka-Coil 16mm

WARNUNG
➤Bei längeren Kragarmen die Träger gegen 

Ausheben sichern.

98024-234-01

980    -23  -0124 6

A B

C

D

E

F
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Balkenunterzüge

Sichere Verkehrswege am 
Deckenrand

Mit der Staxo 40-Konsole 90cm und Kippsicherung des 
Turms z.B. mit der Justierstütze.

Aufnahme von Betonierlasten z.B. bei 
vorspringenden Decken

Mit der Staxo 40-Konsole zur Ableitung der Betonier-
lasten, abgestützt mit einer Justierstütze.
Kippsicherung des Turms z.B. mit der Justierstütze.

98024-235-01

98024-262-01

98024-287-01
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Flexible Anpassung an das Bauwerk.

Zuätzliche Rahmenscheibe

Unabhängig vom Systemraster kann eine Rahmen-
scheibe mit Gerüstrohren angebaut werden.

x ... stufenlos von 20 cm bis 150 cm

Kombination mit Deckenstützen

A Verschwertung mit Gerüstrohren 48,3mm

Bemessung lt. Typenprüfung "Traggerüst 
Staxo 40" beachten bzw. fragen Sie Ihren 
Doka-Techniker.

x
96615-227-01

A

A

9 -018024-341
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Anpassung an Grundriss, Höhe und Last
Durch variable Rahmenabstände werden die einzelnen 
Rahmen je nach Last unterschiedlich eng oder weit 
gestellt.

Es wird immer nur soviel Material eingesetzt, wie auch 
tatsächlich erforderlich ist.

z.B.: große Lasten - enge Rahmenabstände z.B.: geringe Lasten - weite Rahmenabstände

Grundriss Grundriss

98024-222-01 98024-225-01

98024-222-02 9716-263-01
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Höhenbereiche und 
Materialaufstellung

Abhängig vom Rahmenabstand die entsprechenden 
Diagonalkreuze auswählen.

Rahmentypen 1,80m, 1,20m und 0,90m möglich.

Tabelle A

Im Materialauszug sind keine Gerüstbeläge berücksichtigt.
1) Erforderlich, wenn die Traggerüsteinheit mit dem Kran aufgestellt oder umgesetzt wird.

HINWEIS
 ▪ Minimumwerte hmin. der Tabelle A gelten 

nur, wenn im untersten Schuss immer der 
größtmögliche Rahmen eingesetzt wird.

 ▪ Absenkweg von 6 cm in Tabelle A berück-
sichtigt!

 ▪ LK und LF sind auf die Bemessungsdia-
gramme abgestimmt. Konstruktiv sind teil-
weise größere Auszüge möglich - siehe 
Tabellen B und C.

h

hF h
L K

L F

L F

98024-330-01
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Variante 1
LK = max. 30cm
LF = max. 30cm

Variante 2
LK = max. 70cm
LF = max. 70cm
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h [m]
min. - max.

1,20 1,37 - 1,79 4 4 2,07 - 2,59 4 4 — 2 — — 3 — — 8 —
1,80 1,97 - 2,39 4 4 2,16 - 3,19 4 4 — — 2 — 1 2 — 8 —
1,80 1,97 - 2,39 4 4 2,39 - 3,19 4 4 4 — — 4 2 — 4 8 8
2,10 2,27 - 2,69 4 4 2,46 - 3,49 4 4 2 2 — 2 4 — 4 8 8
2,40 2,57 - 2,99 4 4 2,76 - 3,79 4 4 — 4 — — 6 — 4 8 8
2,70 2,87 - 3,29 4 4 3,06 - 4,09 4 4 2 — 2 2 2 2 4 8 8
3,00 3,17 - 3,59 4 4 3,36 - 4,39 4 4 — 2 2 — 4 2 4 8 8
3,30 3,47 - 3,89 4 4 3,66 - 4,69 4 4 2 4 — 2 6 — 8 8 16
3,60 3,77 - 4,19 4 4 3,96 - 4,99 4 4 — — 4 — 2 4 4 8 8
3,90 4,07 - 4,49 4 4 4,26 - 5,29 4 4 2 2 2 2 4 2 8 8 16
4,20 4,37 - 4,79 4 4 4,56 - 5,59 4 4 — 4 2 — 6 2 8 8 16
4,50 4,67 - 5,09 4 4 4,86 - 5,89 4 4 2 — 4 2 2 4 8 8 16
4,80 4,97 - 5,39 4 4 5,16 - 6,19 4 4 — 2 4 — 4 4 8 8 16
5,10 5,27 - 5,69 4 4 5,46 - 6,49 4 4 2 4 2 2 6 2 12 8 24
5,40 5,57 - 5,99 4 4 5,76 - 6,79 4 4 — — 6 — 2 6 8 8 16
5,70 5,87 - 6,29 4 4 6,06 - 7,09 4 4 2 2 4 2 4 4 12 8 24
6,00 6,17 - 6,59 4 4 6,36 - 7,39 4 4 — 4 4 — 6 4 12 8 24
6,30 6,47 - 6,89 4 4 6,66 - 7,69 4 4 2 — 6 2 2 6 12 8 24
6,60 6,77 - 7,19 4 4 6,96 - 7,99 4 4 — 2 6 — 4 6 12 8 24
6,90 7,07 - 7,49 4 4 7,26 - 8,29 4 4 2 4 4 2 6 4 16 8 32
7,20 7,37 - 7,79 4 4 7,56 - 8,59 4 4 — — 8 — 2 8 12 8 24
7,50 7,67 - 8,09 4 4 7,86 - 8,89 4 4 2 2 6 2 4 6 16 8 32
7,80 7,97 - 8,39 4 4 8,16 - 9,19 4 4 — 4 6 — 6 6 16 8 32
8,10 8,27 - 8,69 4 4 8,46 - 9,49 4 4 2 — 8 2 2 8 16 8 32
8,40 8,57 - 8,99 4 4 8,76 - 9,79 4 4 — 2 8 — 4 8 16 8 32
8,70 8,87 - 9,29 4 4 9,06 - 10,09 4 4 2 4 6 2 6 6 20 8 40
9,00 9,17 - 9,59 4 4 9,36 - 10,39 4 4 — — 10 — 2 10 16 8 32
9,30 9,47 - 9,89 4 4 9,66 - 10,69 4 4 2 2 8 2 4 8 20 8 40
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Höhenanpassung

 ▪ Grobanpassung im 30 cm Raster durch die drei Rah-
menhöhen 0,90 m, 1,20 m und 1,80 m

 ▪ Feineinstellung millimetergenau mit den verschiede-
nen Kopf- und Fußstücken.

Systemmaße

Bei mehreren Schüssen

Hinweis:
Mindestausschalspiel (Kopf + Fuß) beachten! Bei 
Gabelkopf 5 cm, bei Vierwegkopf 15 cm.

Tabelle B: Kopfbereich

Werte in cm  
Min.-Werte ohne Ausschalspiel

Tabelle C: Fußbereich

Werte in cm  
Min.-Werte ohne Ausschalspiel

HINWEIS
Je nach statischer Ausbildung des Traggerüs-
tes ist mit geringeren Auszugslängen zu pla-
nen. Details siehe Kapitel "Bemessung".

Staxo 40-Vierwegkopfspindel 
30cm

Staxo 40-Vierwegkopfspindel 
70cm Staxo 40-Kopfspindel 30cm Staxo 40-Kopfspindel 70cm

Rahmen im obersten Schuss Rahmen im obersten Schuss
1,80 / 1,20 / 0,90m 1,80m 1,20m 0,90m 1,80 / 1,20 / 0,90m 1,80m 1,20m 0,90m

LK max. 30,0 70,0 70,0 70,0 30,0 70,0 70,0 70,0
LK min. 6,0 15,5 15,5 26,4 6,0 15,5 15,5 26,4

Staxo 40-Fußspindel 30cm Staxo 40-Fußspindel 70cm

Rahmen im untersten Schuss
1,80m 1,20m 0,90m 1,80m 1,20m 0,90m

LF max. 30,0 30,0 30,0 70,0 70,0 70,0
LF min. 6,0 6,0 6,0 15,4 15,4 26,3

L K
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Bei Einzelschuss

Hinweis:
Min.-Werte LK und LF der eingesetzten Kopf- bzw. Fuß-
stücke können gegenüber den Angaben in den vorher-
gehenden Tabellen für einzelne Schüsse oft nicht 
erreicht werden.
Begründung: Die Längen der eingesetzten Fuß- bzw. 
Kopfstücke im Rahmen ergeben aufsummiert ein grö-
ßeres Maß als die Rahmenhöhe.

a b
Staxo 40-Fußspindel 30cm 50,7 --
Staxo 40-Fußspindel 70cm 100,5 --
Staxo 40-Kopfspindel 30cm -- 50,8
Staxo 40-Kopfspindel 70cm -- 100,7
Staxo 40-Vierwegkopfspindel 30cm -- 50,8
Staxo 40-Vierwegkopfspindel 70cm -- 100,7

98024-212-01

a
b
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Einsatzerweiterung mit Konsolen

Staxo 40-Konsole 90cm

Bedingungen für den Einsatz

Montage

1) Turm gegen Umfallen sichern (z.B. mit Justier-
stütze).

2) Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m einbauen, wenn 
der Zug- oder Druckpunkt der Konsole nicht unter-
stützt ist. 

3) Staxo 40-Konsole 90cm oben am Diagonalrohr des 
Rahmens abstecken und sichern.
Unteren Bolzen gegen unbeabsichtigtes Ausheben 
einsetzen und sichern.

➤Diagonalkreuze 9.xxx zwischen den Konsolen ein-
bauen und mit Sperrklinken sichern

Erweiterung mit Geländersteher 
XP 1,20m

Erweiterung mit Staxo 40-Kopf-
spindeln / Vierwegkopfspindeln

WARNUNG
Kippgefahr!
➤Vor Aufbau und Einsatz der Konsole den 

Turm mit Justierstützen oder Abspannungen 
gegen Kippen sichern.

HINWEIS
 ▪ Aussteifung mit Staxo 40-Rahmenstrebe 

1,40m ist immer erforderlich, wenn der Zug- 
bzw. Druckpunkt der Konsole nicht unter-
stützt ist.

 ▪ Die integrierte Schwenkeinheit der Staxo 
40-Rahmenstrebe erlaubt auch den nach-
träglichen Einbau in bereits aufgebauten 
Turmeinheiten.

 ▪ Bei Rahmenabständen von 1 m ist der Ein-
satz von Staxo 40-Rahmen 0,90m bzw. 
1,20m in Kombination mit der Staxo 40-
Konsole 90cm nicht möglich.

98024-263-01

98024-263-03 98024-263-02

A Staxo 40-Konsole 90cm
D Staxo 40-Rahmen
E Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m (falls erforderlich)
Q Bolzen D16/122
R Kommerzklappstecker 6x42

98024-274-01

A

D

E

Q

R

98024-280-01
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Montage am Staxo 40-Rahmen 1,20m

Alle Rahmen mit Horizontalprofil oben, dadurch Zug- 
und Druckpunkt der Konsole unterstützt = keine Staxo 
40-Rahmenstrebe 1,40m erforderlich.

Montage am Staxo 40-Rahmen 1,20m

Alle Rahmen mit Horizontalprofil unten, dadurch Zug-
punkt der Konsole nicht unterstützt = Staxo 40-Rah-
menstrebe 1,40m erforderlich.

Montage am Staxo 40-Rahmen 1,80m

Oberer Rahmen mit Horizontalprofil oben, darunter lie-
gender Rahmen mit Horizontalprofil unten, dadurch 
Druckpunkt der Konsole nicht unterstützt = Staxo 40-
Rahmenstrebe 1,40m erforderlich.

Detail Befestigung der Justierstütze IB

Zur Kippsicherung muss an jedem Rahmen mit Kon-
sole eine Justierstütze IB mit Strebenschuh EB mon-
tiert und diese mit Doka-Expressanker 16x125mm am 
Boden fixiert werden.

a ... max. 16 cm lt. EN 12812

98024-275-01

B

A

H F

I

98024-276-01

B

A

H F

E I

A Staxo 40-Konsole 90cm
B Geländersteher XP 1,20m oder Staxo 40-Vierwegkopfspindel / 

Kopfspindel
E Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m 
F Justierstütze IB und Strebenschuh EB
H Diagonalkreuz 9.xxx
I Anschraubkupplung 48mm 50 bzw. 95

F Justierstütze IB und Strebenschuh EB
I Anschraubkupplung 48mm 50 bzw. 95

98024-277-01

B

A

H

F

E

I

a

98024-275-02

F

I
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Detail mit Geländersteher XP 1,20m

a ... 115 cm
c ... 90 cm

Belags- und Geländerbretter

Brettstärken für Stützweite bis 2,50 m:
 ▪ Belagsbohlen min. 20/5 cm
 ▪ Geländerbretter min. 15/3 cm

Hinweis:
Die angeführten Bohlen- und Brettstärken sind nach 
C24 der EN 338 dimensioniert.
Nationale Vorschriften für Belagsbohlen und Geländer-
bretter beachten.

Belags- und Geländerbretter: Pro laufenden Meter 
Gerüst werden 0,6 m2 Belagsbretter und 0,6 m2 Gelän-
derbretter benötigt (bauseits).
Befestigung der Belagsbretter: mit 4 Stk. Torband-
schrauben M10x120 pro Konsole (nicht im Lieferum-
fang enthalten).
Befestigung der Geländerbretter: mit Nägeln

Ausführung mit Gerüstrohren 

A Geländersteher XP 1,20m
B Fußwehrhalter XP 1,20m
C Gerüstbelag 30/...cm

Staxo 40-Konsole 90cm: 
Zul. Verkehrslast: 1,5 kN/m2 (150 kg/m2) bei einem 
Einfluss von max. 3,0 m.
Lastklasse 2 nach EN 12811-1:2003

a

cB

A

C

A Gerüstrohrhalter D48mm
B Gerüstrohr 48,3mm
C Fußwehrhalter XP 1,20m
D Geländersteher XP 1,20m

Anwenderinformation "Seitenschutzsystem 
XP" beachten!

C

98024-294-01

A

D

B
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Detail mit Staxo 40-Kopfspindeln / 
Vierwegkopfspindeln

Staxo 40-Rahmen 1,20m oder 0,90m  
(Horizontalprofil oben) 

a ... 98,0 cm
c ... max. Auszugslänge

Staxo 40-Rahmen 1,80m 
Staxo 40-Rahmen 1,20m oder 0,90m 
(Horizontalprofil unten) 

a ... 98,0 cm
b ... 5,5 cm
c ... max. Auszugslänge minus Maß b

Einbaudetail der Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m

Hinweis:
Beim Staxo 40-Rahmen 1,80m muss die Staxo 40-
Rahmenstrebe in der unteren Bohrung abgebolzt wer-
den (rechte Abbildung).

HINWEIS
Schalungsplatten im Randbereich vernageln!

A Staxo 40-Konsole 90cm
B Staxo 40-Kopfspindel bzw. Vierwegkopfspindel
D Staxo 40-Rahmen 1,20m oder 0,90m (Horizontalprofil oben)

A Staxo 40-Konsole 90cm
B Staxo 40-Kopfspindel bzw. Vierwegkopfspindel
D Staxo 40-Rahmen 1,80m oder 1,20 und 0,90m mit Horizontal-

profil unten
E Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m

98024-271-01

a

cB

A
D

98024-272-01

a

b

c

B

A

D

E

in Verbindung mit Staxo 40-Rah-
men 1,20m bzw. 0,90m

in Verbindung mit Staxo 40-Rah-
men 1,80m

98024-272-02 98024-342-02
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Einsatz der Konsole mit Verkehrslast

Kippsicherung mit Justierstütze

a ... Auszugslänge der Justierstützen IB
340: von 190 - 340cm
540: von 310 - 550cm
β ... ca. 60°
H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft

Detail Befestigung der Justierstütze IB am Boden 

Ankern der Justierstütze

Der Doka-Expressanker ist mehrfach wiederverwend-
bar.

HINWEIS
 ▪ Jeder Rahmen mit Konsole muss mit einer 

Justierstütze IB gesichert werden.
 ▪ Gesamte Turmeinheit muss mit Staxo 40-

Spindelsicherungen und Staxo 40-Rohrste-
ckern zugfest miteinander verbunden wer-
den.
Siehe Kapitel "Umsetzen mit dem Kran"

A Staxo 40-Konsole 90cm
B Staxo 40-Kopfspindel bzw. Vierwegkopfspindel
F Justierstütze 340 IB bzw. 540 IB und Strebenschuh EB
I Anschraubkupplung 48mm 50 bzw. 95
J Doka-Expressanker 16x125mm + Doka-Coil 16mm

a F

B
A

I

J

A

V

F

H

β

ΔFVK

98024-309-01

F

M
J

R
Q

Stützkraft der äußeren Spindel auf der Konsole: 
Zul. F während des Aufbauzustands < 3,0 kN 
Zul. F während des Betonierens: 0 kN
Die zul. Stiellast muss um ΔFVK = 14 kN reduziert wer-
den, wenn Betonier- und Verkehrslasten gleichzeitig 
auftreten.

Charakteristische Würfeldruckfestigkeit des Betons 
(fck,cube): 
min. 15 N/mm2 (Beton C12/15)

Einbauanleitung beachten!

Erforderliche Tragfähigkeit alternativer Dübeln:  
Rd ≥ 20,3 kN (Fzul ≥ 13,5 kN)
Geltende Einbauvorschriften der Hersteller beachten.
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Einsatz der Konsole mit Betonierlast

Zusätzliche Abstützung der Konsole

Über die Staxo 40-Konsole 90cm können auch Beto-
nierlasten abgetragen werden. Die zusätzlich an jeder 
Konsole angebaute Justierstütze stellt sicher, dass 
keine Kräfte in das Traggerüst eingeleitet werden.

Detail Befestigung der Justierstütze an der Kon-
sole 

Detail Befestigung der Justierstütze am Boden 

Ankern der Justierstütze

Der Doka-Expressanker ist mehrfach wiederverwend-
bar.

HINWEIS
 ▪ Jeder Rahmen mit Konsole muss mit einer 

Justierstütze IB gesichert werden.
 ▪ Gesamte Turmeinheit muss mit Staxo 40-

Spindelsicherungen und Staxo 40-Rohrste-
ckern zugfest miteinander verbunden wer-
den.
Siehe Kapitel "Umsetzen mit dem Kran"

98024-278-01

K

J
M

L

FB
A

IE

F

98024-297-01

A

L

K

N

O

P

A Staxo 40-Konsole 90cm
B Staxo 40-Kopfspindel bzw. Vierwegkopfspindel
E Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m
F Justierstütze 340 bzw. 540 für Fertigteile
J Doka-Expressanker 16x125mm + Doka-Coil 16mm
K Justierstütze 340 IB bzw. 540 IB
L Staxo 40-Justierstützenadapter
M Stützenschuh
N Bolzen B25/90,5 
O Bolzen D16/122
P Kommerzklappstecker 6x42
Q Bolzen d25/58
R Federstift

Stützkraft der äußeren Spindel auf der Konsole: 
Zul. Fmax: 10,5 kN
Abminderung der zul. Vertikallast FV/Stiel um 7,7 kN

Charakteristische Würfeldruckfestigkeit des Betons 
(fck,cube): 
min. 15 N/mm2 (Beton C12/15)

Einbauanleitung beachten!

Erforderliche Tragfähigkeit alternativer Dübeln:  
Rd ≥ 20,3 kN (Fzul ≥ 13,5 kN)
Geltende Einbauvorschriften der Hersteller beachten.

98024-297-02

K

M

JR

Q
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Verbindung von Türmen / Montageebenen zwischen Türmen
Staxo 40-Belagstreben dienen als stabiles Element für 
die Verbindung von Staxo 40 Turmeinheiten und kön-
nen zusätzlich Beläge aufnehmen. 

3 verschiedene Längen für Rahmenabstände 1,00m, 
1,50m und 2,00m stehen zur Verfügung.

Verbindung von freistehenden 
Türmen - für horizontalen 
Lastausgleich

Durch die gleichmäßigere Verteilung der Horizontallas-
ten auf mehrere Türme kann die vertikale Lasttragfä-
higkeit erhöht werden.

Montageebenen zwischen Türmen

HINWEIS
Bei Rahmenabständen von 1 m ist der Einsatz 
von Staxo 40-Rahmen 0,90m bzw. 1,20m in 
Kombination mit der Staxo 40-Belagstrebe 
nicht möglich.

98024-265-01
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Belagstreben als Teil von 
Verschwertungen

Mit den Belagstreben und zusätzlichen Gerüstrohren 
läßt sich ein vollständiges horizontales Fachwerk aus-
bilden z.B. zur Aussteifung von über 11 m hohen Tür-
men.

Detail A 

A

98024-290-01

98024-290-02
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Montage Übersicht Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Montage Übersicht

Aufbauvarianten 

Traggerüst Staxo 40

liegende Montage
Standardaufbau stehende Montage

von Hand mit Umsetzgerät TG 
für Stapler

mit "persönlicher 
Schutzausrüstung 

gegen Absturz"

mit vorlaufenden Rah-
men 1,20m und Dia-
gonalen (Rahmen-

Horizontalprofil oben)

mit mitlaufendem 
Geländer

980    -      -0124 311 980    -2    -0124 58 980    -      -0124 318

98
00

3-
10

1
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Absturzsicherung beim Auf-, Um- oder Abbau 
des Gerüstes

Gemäß lokalen Vorschriften oder als Ergebnis einer 
durch den Aufbauer durchgeführten Gefährdungsbeur-
teilung kann beim Auf-, Um- oder Abbau des Tragge-
rüstes eine persönliche Schutzausrüstung gegen 
Absturz, vorlaufende Rahmen/Geländer oder eine 
Kombination aus beiden erforderlich werden.

Weitere Aufbauvarianten

Mit Staxo 40 sind Durchgänge in beliebigen Höhen und 
Richtungen herstellbar. Dies erlaubt neben dem übli-
chen Turmaufbau weitere Methoden zur Montage.

Durchgangsebenen unter der 
Oberkonstruktion

Einzelne Türme verbunden mit Belagstreben und 
Gerüstbeläge bieten freie Durchgangsmöglichkeit 
unter der Oberkonstruktion und in Zwischenebenen.

Scheibenaufbau

Durchgangsmöglichkeit im Turm und unter der Ober-
konstruktion.

Flächenaufbau mit Belagstreben

Aufbau mit vollflächiger Montageebene unter der Ober-
konstruktion.

HINWEIS
Anschlagpunkte lt. Kapitel "Staxo 40 im Detail" 
beachten!

WARNUNG
➤Auf Mindesthöhe des Anschlagpunktes ach-

ten, da sonst kein ausreichender Freiraum 
zum Auffangen der abstürzenden Person 
vorhanden ist.

➤Die Verwendung einer persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz im Rahmen einer 
Gefährdungsbeurteilung bewerten. Die Sta-
bilität des Traggerüstes prüfen.
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Liegende Montage Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Liegende Montage
Vorbemerkung:
 ▪ Die Bezeichnungen "vertikal" und "horizontal" z.B. 

bei den Diagonalkreuzen bezieht sich immer auf die 
Einbausitation im fertig aufgestellten Turm.

 ▪ Der Aufbau beginnt mit dem untersten (ersten) 
Schuss.

Ersten Schuss aufbauen

➤Traggerüst-Rahmen unter Berücksichtigung des 
vorgenannten Hinweises seitlich auf Unterlagehöl-
zer (mind. 4 cm hoch) stellen.

Rahmen vertikal aussteifen

➤Rahmen mit Diagonalkreuzen verbinden.

Rahmen horizontal aussteifen

➤Diagonalkreuze auf den Sperrklinkenbolzen des 
horizontalen Rahmenrohres aufstecken und sichern.

➤Fußstücke einschieben und mit Staxo 40-Spindelsi-
cherung sichern. Siehe auch Kapitel "Umsetzen mit 
dem Kran".

Detail 

HINWEIS
Generell:
 ▪ Diagonalkreuze sofort nach dem Aufste-

cken auf den Sperrklinkenbolzen mit 
Sperrklinke sichern.

F Diagonalkreuz

98
02

4-
21

7-
02

F

F

98024-217-01

Grundregel:

Zur Sicherung der Geometrie müssen horizontale 
Diagonalkreuze 12.xxx oder schubsteife Beläge ein-
gebaut werden:
 ▪ im ersten und letzten Schuss
 ▪ alle 10 m
 ▪ dazwischen nach Erfordernis z.B. bei 

- horizontaler Halterung des Turms (auch tem-
poräre)

- Einleitung lokaler Lasten (z.B. aus Konsole 
oder aus dem Anschlagen des Turms am Kran 
bei liegendem Aufbau)

D Rahmen
E Gelbe Sicherungsfeder
K Diagonalkreuz

K

D

98024-216-01

E

98024-232-01

E
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Weitere Schüsse aufbauen

Hinweis:
Maximal 11 m hohe Einheiten vorfertigen.

➤Staxo 40-Kupplungsstück einbauen und nächsten 
Rahmen aufschieben.

➤Die Rahmen an jedem Stoß mit Staxo 40-Rohrste-
cker D48,3mm zugfest verbinden.

➤Diagonalkreuze wie beim ersten Schuss einbauen 
und sichern.

➤Bei Bedarf Gerüstbeläge einbauen
➤Aushubsicherung schließen.

Optional: Geländer im obersten Schuss

Für höchste Sicherheitsanforderungen kann im obers-
ten Schuss ein Geländer aus Gerüstrohren hergestellt 
werden.

➤Je Seite 2 Gerüstrohre 48,3mm mit Drehkupplungen 
48mm am Rahmen bzw. am Kopfstück montieren.

Detail 1 

98024-215-01

98024-215-02

98024-296-01

HINWEIS
Den Rahmen im obersten Schuss mit der 
lange Seite nach oben montieren, damit der 
Seitenschutz in 1,00 m Höhe montiert werden 
kann.

L Gerüstrohr 48,3mm
M Drehkupplung 48mm

1 L

M
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Liegende Montage Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Kopfbereich

Kopfstück einbauen

➤Kopfstück einsetzen und mit Staxo 40-Spindelsiche-
rung fixieren.

h ... max. 11 m
b ... Auszugslänge der Fußstücke beim Aufstellen max. 30 cm

J Kopfstück
K Staxo 40-Spindelsicherung

98 1024-21  -02

K

J

WARNUNG
Exzentrische Lasteinleitung kann zur Überlas-
tung des Systems führen.
➤Auf zentrische Lasteinleitung achten!

9776-102-01

F Diagonalkreuz

h

F

F

F

b
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Aufstellen mit dem Kran

➤Vor dem Anschlagen des Krangehänges prüfen:

Aufstellen

➤Krangehänge an den Rahmen des obersten Schus-
ses anschlagen und gesamten Turm aufstellen.

➤Details für Krananhängung lt. Kapitel "Umsetzen mit 
dem Kran" beachten!

 ▪ Alle Staxo 40-Rohrstecker D48,3mm müs-
sen montiert sein (Verbindung der Rah-
men).

 ▪ Alle Fuß- und Kopfstücke müssen gesi-
chert sein.

 ▪ Alle Sperrklinken müssen geschlossen 
sein.

HINWEIS
 ▪ Max. Turmhöhe beim Aufstellen 11 m
 ▪ Max. Turmgewicht 700 kg
 ▪ Max. Auszugslänge der Fußstücke beim 

Aufstellen 30 cm!

HINWEIS
 ▪ Das Traggerüst lotrecht auf statisch tragfä-

higem Untergrund aufstellen.
 ▪ Traggerüste über 6 m Höhe aus Montage-

gründen abspannen oder mit anderen Tür-
men verbinden.

Nach dem Aufstellen nochmals prüfen, ob 
alle Sperrklinken geschlossen sind.

Abhängen in Bodennähe:
Diese Methode darf nicht für das Umlegen 
des Turmes verwendet werden!
Benötigtes Material:
 ▪ 3 Stück Gerüstrohr 48,3mm (G) 

- Mindestlänge:  
Rahmenabstand + 1,00 m

 ▪ 6 Stück Anschraubkupplung 48mm 95 (H) 
 ▪ 4 Stück Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m (I) 
➤Staxo 40-Rahmenstreben im untersten und 

obersten Schuss montieren
➤Gerüstrohre montieren:  

- eines an der unteren Rahmenstrebe 
- zwei an den oberen Rahmenstreben

➤Zwei Seile, Ketten oder Umsetzgurte am 
unteren Gerüstrohr anschlagen.

➤Seile, Ketten bzw. Umsetzgurte an der Tur-
maußenseite vorbeiführen und zwischen 
den oberen Gerüstrohren führen.

Nach dem Aufstellen werden die Seile, Ketten 
bzw. Umsetzgurte vom Boden aus abgehängt.

98024-221-02
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a ... min. 0,5 m 
b ... max. 0,2 m

Demontage

Nach dem Umlegen des Turms erfolgt die Demontage 
in umgekehrter Reihenfolge.

G Gerüstrohr 48,3mm
H Anschraubkupplung 48mm 95
I Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m

HINWEIS
Bereits in der Planungsphase die Demontage 
mitbetrachten (z.B. Traggerüstturm/-einheit für 
sicheres Umsetzen oder zur liegenden 
Demontage in den Kranbereich verfahren/ver-
ziehen)!

980 -218-0124

G

G

H

I

I

H a

a
b
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Stehende Montage
Stehende Montage mit vorlaufenden Rahmen 1,20m

Generell:
 ▪ Zur Absturzsicherung muss das Horizontalprofil des 

Staxo 40-Rahmens 1,20m bei dieser Aufbaume-
thode immer oben sein.

 ▪ Diagonalkreuze sofort nach dem Aufstecken auf den 
Sperrklinkenbolzen mit Sperrklinke sichern.

Montagebeispiel mit Staxo 40-Fußspindel 30cm und 
Staxo 40-Vierwegkopfspindel 30cm.

Ersten Schuss aufbauen

➤Fußstücke einschieben.

➤Rahmen mit Diagonalkreuzen verbinden.

➤Staxo 40-Kupplungsstücke einsetzen.

Hinweis:
Soll der Turm später mit dem Kran umgesetzt werden, 
müssen die Rahmen mit den Staxo 40-Rohrsteckern 
D48,3mm zugfest verbunden werden. Siehe auch 
Kapitel "Umsetzen mit dem Kran".

HINWEIS
 ▪ Das Traggerüst lotrecht auf statisch tragfä-

higem Untergrund aufstellen.
 ▪ Traggerüste über 6 m Höhe aus Montage-

gründen abspannen oder mit anderen Tür-
men verbinden.

98024-207-02

98024-270-01

F Diagonalkreuz

98024-267-01

98024-266-01

F

98
02

4-
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3-
02
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Stehende Montage Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Zweiten Schuss aufbauen

Rahmen aufstocken

➤Rahmen aufsetzen.
➤Diagonalkreuze auf die unteren Sperrklinkenbolzen 

aufschieben und mit den Sperrklinken sichern.

➤Staxo 40-Kupplungsstücke wie im ersten Schuss 
einsetzen.

Rahmen vertikal aussteifen

➤Gerüstbeläge montieren.
➤Aushubsicherung schließen.

➤Diagonalkreuze auf die oberen Sperrklinkenbolzen 
aufschieben und mit den Sperrklinken sichern.

➤Staxo 40-Kupplungsstücke einsetzen.

Dritten Schuss aufbauen

Rahmen aufstocken

➤Rahmen 1,20m wie beim 2. Schuss aufsetzen.
➤Diagonalkreuze auf die unteren Sperrklinkenbolzen 

aufschieben und mit den Sperrklinken sichern.

Gerüstbeläge montieren und Rahmen vertikal 
aussteifen

➤Gerüstbeläge auf fertigen Schuss legen.
➤Diagonalkreuze auf die oberen Sperrklinkenbolzen 

aufschieben und mit den Sperrklinken sichern.
➤Staxo 40-Kupplungsstücke einsetzen.

F Diagonalkreuz

F Diagonalkreuz
G Gerüstbelag 30/...cm
H Gerüstbelag 60/...cm mit Durchstieg

98024-261-01

F

98024-295-01

980    -2    -0124 60

G

F

H

F Diagonalkreuz

F Diagonalkreuz
G Gerüstbelag 30/...cm
H Gerüstbelag 60/...cm mit Durchstieg

980    -2    -0124 59

F

G

980    -2    -0124 58

F

H
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Horizontale Aussteifung

➤Diagonalkreuze auf den Sperrklinkenbolzen des 
horizontalen Rahmenrohres aufstecken und sichern.

Weitere Schüsse aufbauen

➤Weitere Rahmen wie beim 3. Schuss aufsetzen und 
mit Diagonalkreuzen vertikal aussteifen.

HINWEIS
Werden keine Gerüstbeläge eingesetzt oder 
diese vor dem endgültigen Einsatz wieder ent-
fernt, so gilt folgende Regel.

Grundregel:

Zur Sicherung der Geometrie müssen horizontale 
Diagonalkreuze 12.xxx oder schubsteife Beläge ein-
gebaut werden:
 ▪ im ersten und letzten Schuss
 ▪ alle 10 m
 ▪ dazwischen nach Erfordernis z.B. bei 

- horizontaler Halterung des Turms (auch tem-
poräre)

- Einleitung lokaler Lasten (z.B. aus Konsole 
oder aus dem Anschlagen des Turms am Kran 
bei liegendem Aufbau)

K Diagonalkreuz

K

98024-254-01

HINWEIS
Die einzelnen Gerüstbeläge von Schuss zu 
Schuss entweder versetzt oder vollflächig 
anordnen.
Bei versetzter Anordnung werden im letzten 
Schuss 3 Gerüstbeläge eingesetzt, einer mit 
Durchstieg. Dabei auf Lage des Durchstiegs 
achten.

G Gerüstbelag 30/...cm
H Gerüstbelag 60/...cm mit Durchstieg

980    -2    -0124 57

H
G

G
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Kopfbereich

Kopfstück einbauen

➤Kopfstück einsetzen.

Demontage

Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

J Kopfstück

WARNUNG
Exzentrische Lasteinleitung kann zur Überlas-
tung des Systems führen.
➤Auf zentrische Lasteinleitung achten!

HINWEIS
➤Beim Kran-Umsetzen der gesamten Turm-

einheit bzw. vormontierter Teileinheiten 
Kapitel "Umsetzen mit Kran" beachten!

98
00

24
-2

53
-0

1

J

9776-102-01

HINWEIS
Bereits in der Planungsphase die Demontage 
mitbetrachten (z.B. Traggerüstturm/-einheit für 
sicheres Umsetzen oder zur liegenden 
Demontage in den Kranbereich verfahren/ver-
ziehen)!
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Stehende Montage mit mitlaufendem Geländer

Generell:
 ▪ Diagonalkreuze sofort nach dem Aufstecken auf den 

Sperrklinkenbolzen mit Sperrklinke sichern.

Montagebeispiel mit Staxo 40-Fußspindel 30cm und 
Staxo 40-Vierwegkopfspindel 30cm.

Ersten Schuss aufbauen

➤Fußstücke einschieben.

➤Rahmen mit Diagonalkreuzen verbinden.

Gerüstbeläge montieren

➤Gerüstbeläge einlegen.

➤Aushubsicherung schließen.

Mitlaufendes Geländer montieren

➤Staxo-Seitengeländer montieren.

Detail Einhängung 

HINWEIS
 ▪ Das Traggerüst lotrecht auf statisch tragfä-

higem Untergrund aufstellen.
 ▪ Traggerüste über 6 m Höhe aus Montage-

gründen abspannen oder mit anderen Tür-
men verbinden.

F Diagonalkreuz

98024-270-01

98024-314-01

98024-313-01

F

G Gerüstbelag 30/...cm

L Staxo-Seitengeländer

980    -      -0124 316

G

98024-295-01

980    -      -0124 315

L
L

98
02

4-
32

6-
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Stehende Montage Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

➤Staxo-Stirngeländer montieren.

Detail Einhängung 

➤Staxo 40-Kupplungsstücke einsetzen.

Hinweis:
Soll der Turm später mit dem Kran umgesetzt werden, 
müssen die Rahmen mit den Staxo 40-Rohrsteckern 
D48,3mm zugfest verbunden werden. Siehe auch 
Kapitel "Umsetzen mit dem Kran".

Zweiten Schuss aufbauen

Rahmen aufstocken

➤Rahmen aufsetzen.
➤Diagonalkreuze auf die Sperrklinkenbolzen auf-

schieben und mit den Sperrklinken sichern.
➤Leiter einhängen und mit Federvorstecker d6 

sichern.

Detail Leiter (Ansicht von Gerüstinnenseite) 

M Staxo-Stirngeländer

980    -      -0124 312

M

M
98

02
4-
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6-
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HINWEIS
➤Den Rahmen mit der lange Seite nach oben 

montieren.

F Diagonalkreuz
N Staxo 40/d3-Leiter 2,30m

980    -      -0124 320

F

N

98024-327-01
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Mitlaufendes Geländer hochsetzen

1) Staxo-Stirngeländer nach unten in Parkposition 
setzen.

2) Staxo-Seitengeländer um einen Schuss nach oben 
setzen.

3) Staxo-Stirngeländer wieder hochsetzen.

Gerüstbeläge montieren

➤Gerüstbeläge einlegen.

➤Aushubsicherung schließen.

➤Staxo 40-Kupplungsstücke wie im ersten Schuss 
einsetzen.

Weitere Schüsse aufbauen

➤Weitere Rahmen wie beim 2. Schuss aufsetzen und 
mit Diagonalkreuzen vertikal aussteifen.

G Gerüstbelag 30/...cm
H Gerüstbelag 60/...cm mit Durchstieg

980    -      -0124 319

1

3

2

2

980    -      -0124 318

H

98024-295-01

HINWEIS
Auf Lage der Durchstiege achten.
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Horizontale Aussteifung

➤Diagonalkreuze auf den Sperrklinkenbolzen des 
horizontalen Rahmenrohres aufstecken und sichern.

Kopfbereich

Kopfstück einbauen

➤Kopfstück einsetzen.

Demontage

Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

HINWEIS
Werden keine Gerüstbeläge eingesetzt oder 
diese vor dem endgültigen Einsatz wieder ent-
fernt, so gilt folgende Regel.

Grundregel:

Zur Sicherung der Geometrie müssen horizontale 
Diagonalkreuze 12.xxx oder schubsteife Beläge ein-
gebaut werden:
 ▪ im ersten und letzten Schuss
 ▪ alle 10 m
 ▪ dazwischen nach Erfordernis z.B. bei 

- horizontaler Halterung des Turms (auch tem-
poräre)

- Einleitung lokaler Lasten (z.B. aus Konsole 
oder aus dem Anschlagen des Turms am Kran 
bei liegendem Aufbau)

K Diagonalkreuz

K

98024-254-01

J Kopfstück

WARNUNG
Exzentrische Lasteinleitung kann zur Überlas-
tung des Systems führen.
➤Auf zentrische Lasteinleitung achten!

HINWEIS
➤Beim Kran-Umsetzen der gesamten Turm-

einheit bzw. vormontierter Teileinheiten 
Kapitel "Umsetzen mit Kran" beachten!

HINWEIS
Bereits in der Planungsphase die Demontage 
mitbetrachten (z.B. Traggerüstturm/-einheit für 
sicheres Umsetzen oder zur liegenden 
Demontage in den Kranbereich verfahren/ver-
ziehen)!
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Stehende Montage mit Stapler

Umsetzgerät TG für Stapler

Das Umsetzgerät TG für Stapler dient ausschließlich 
zum Auf- und Abbau sowie zum Transport von Doka-
Traggerüsttürmen Staxo, Staxo 40, Staxo 100, Staxo 
100 eco, d3 und d2.

Detail A 

Materialbedarf:

Max. Tragfähigkeit

Betriebsanleitung beachten!

Tr921-200-01

I
I

A

A

B

D

C

E

F
G

H
J

Tr921-200-01

JI

Pos. Bezeichnung Stk.
 (A) Umsetzgerät TG für Stapler 1
 (B) Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,00m 2
 (C) Verbindungsbolzen 10cm 4
 (D) Federvorstecker 5mm 4
 (E) Gerüstrohr 48,3mm 1,00m 2
 (F) Anschraubkupplung 48mm 50 4
 (G) Gerüstrohr 48,3mm 2,00m 1
 (H) Drehkupplung 48mm 2
(I) Staxo 40-Umsetzstrebe 2 bzw. 3 1)

(J)
Bolzen D16/125 + Klappstecker DIN 11023 
(im Lieferumfang der Staxo 40-Umsetzstrebe 
enthalten)

4 bzw. 6 1)

Betätigungsschnur bauseits (optional) 1

HINWEIS
 ▪ Staxo 40-Fußspindeln gegen Herausfallen 

mit Staxo 40-Spindelsicherung sichern.
 ▪ 1) Kann sich der Mehrzweckriegel WS10 

Top50 nicht am Querprofil des oberen Rah-
mens abstützen, muss zusätzlich eine 
dritte Staxo 40-Umsetzstrebe eingebaut 
werden.

WARNUNG
➤Bei Montage oder Demontage, Heben oder 

Senken eines Traggerüst-Turmes dürfen 
sich keine Personen unter der schwebenden 
Last aufhalten.

Tragfähigkeit
 Stapler

Max. Tragfähigkeit Umsetzgerät 
mit geschlossener 
Gabelverlängerung mit Teleskopgabel

 4000 kg 1000 kg 600 kg
2000 kg 600 kg 600 kg

I

Tr
92

1-
20

1-
02

I

A
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Max. Traggerüsthöhen

Anforderungen an den Gabel- bzw. an den 
Teleskopstapler

 ▪ Fahrerschutzdach
 ▪ Achsabstand der Gabelzinken: 850 mm

 ▪ Erlaubte Gabelverlängerungen:
- geschlossene Gabelverlängerungen 1)

- Teleskopgabelzinken
 ▪ Min. Gabellänge: 

 Rahmenabstand Traggerüst + 400 mm
 ▪ Max. Gabelbreite: 195 mm
 ▪ Max. Gabelhöhe: 71 mm

Verfahren von Traggerüsteinheiten

Montage der Traggerüsteinheiten

➤Einzelne Schüsse am Boden aufbauen.
➤Mit Stapler die einzelnen Schüsse zu einer 

Traggerüsteinheit zusammenbauen.

Demontage

Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

mit Oberkonstruktion ohne Oberkonstruktion

Tragfähigkeit Stapler
4000 kg

Tragfähigkeit Stapler
2000 kg

beim 
Verfahren beim Heben beim

 Verfahren beim Heben

amax 7,20 m 9,00 m 5,00 m 7,00 m
bmax 9,00 m 12,60 m 7,00 m 10,00 m
cmax 5,40 m 9,00 m 4,00 m 7,00 m
dmax 3,60 m 3,60 m 3,00 m 3,00 m

WARNUNG
➤Auf- und Abbau sowie Transport von Trag-

gerüstenmit Gabel- oder Teleskopstapler 
ohne Umsetzgerät TG für Stapler ist verbo-
ten.

➤Die Verwendung von offenen Gabelverlän-
gerungen ist verboten.

A geschlossene Gabelverlängerung
B offene Gabelverlängerung

1) Folgende Herstellerangaben beachten:
 ▪ Tragfähigkeit der Gabelverlängerung
 ▪ erforderliche Länge der vorhandenen Gabelzinken

am
ax

cm
ax

cm
ax

b
m

ax

d
m

ax d
m

ax

92807-207-01

A

92807-208-01
B

HINWEIS
Beim Verfahrvorgang besonders beachten:
 ▪ Bei allen Hub-, Montage- und Verfahrvor-

gängen ist neben dem Staplerfahrer eine 
speziell unterwiesene Kontrollperson erfor-
derlich.

 ▪ Fahrbahnneigung max. 2%.
 ▪ Ein tragfähiger, fester, ebener Untergrund 

muss vorhanden sein (z.B. Beton).

HINWEIS
➤Ausbildung und Verbindung der Schüsse 

wie in den Kapiteln "Stehende Montage mit 
vorlaufenden Rahmen 1,20m" bzw. "Ste-
hende Montage mit mitlaufendem Gelän-
der" beschrieben!

HINWEIS
Immer nur den untersten Schuss von der Trag-
gerüsteinheit demontieren.

Tr745-200-05
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Montage und Demontage der Oberkonstruktion

Planungshilfe

Hinweis:
Lasten aus Randabschalungen beachten. Sofern die 
Lasten nicht direkt abgeleitet werden können, Träger 
mit Lasten aus Randabschalungen verbinden und 
gegen Herausziehen sichern.

WARNUNG
Kippgefahr!
Werden die Lasten (Jochträger, Querträger, 
Schalungsplatten) nicht mittig abgelegt, kann 
die Standsicherheit beeinträchtigt werden!
➤Alle Lasten dürfen nur mittig abgelegt wer-

den.
➤Auf ausreichende Standsicherheit achten.

WARNUNG
Absturzgefahr bei offenen Absturzkanten!
➤Bis alle Absturzsicherungen eingebaut sind, 

muss eine persönliche Schutzausrüstung 
gegen Absturz verwendet werden (z.B. Auf-
fanggurt).

➤Geeignete Anschlagpunkte müssen durch 
eine vom Unternehmer befähigte Person 
festgelegt werden.

➤Die Verwendung einer persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz im Rahmen einer 
Gefährdungsbeurteilung bewerten. Die Sta-
bilität des Traggerüstes prüfen.

Ein Höhensicherungsgerät, z.B der FreeFal-
con, ermöglicht das Herstellen eines mobilen 
Anschlagpunktes für den Auffanggurt.

HINWEIS
Folgendes bei der Planung berücksichti-
gen:
 ▪ Maximalgewicht der Jochträger aufgrund 

händischer Manipulation beim Ausschalen 
beachten (< 50 kg)!

- Daher Doka-Träger I tec 20, Alumini-
umschalungsträger oder Mehrzweckrie-
gel WS10 Top50 mit max. Länge von 
2,50 m verwenden.
Dies ist besonders bei Passbereichen 
wichtig und bei Türmen, die für die 
Demontage nicht ausgefahren werden 
können.

 ▪ Im Randbereich alle Querträger gegen Kip-
pen sichern bzw. befestigen (Befestigung 
mit Querträgersicherung, Riegelklammer 
H20 etc.).

 ▪ Grundsätzlich sollten die Querträger nur auf 
2 Jochträger aufliegen. Im Passbereich 
können die Querträger (durch ein zusätzli-
ches Einzeljoch) auch auf 3 Jochträger lie-
gen. Lange Auskragungen vermeiden, um 
die Kippgefahr zu minimieren.

 ▪ Im Passbereich empfiehlt es sich, Holz-
schalungsträger H20, Aluminiumschalungs-
träger oder Doka-Träger I tec 20 zu verwen-
den.

 ▪ Der oberste Schuss sollte mit einem Staxo-
Rahmen 1,20m hergestellt werden. Dies 
ergibt die spätere Arbeitshöhe für den Ein-
bau der Oberkonstruktion.

 ▪ Die obersten Horizontalkreuze durch Mon-
tagebeläge ersetzen.

 ▪ Für die gesamte zu schalende Fläche unter-
halb des obersten Schusses eine durchge-
hende Montageebene herstellen.
Etwaige Höhenunterschiede aufgrund ver-
schiedener Rahmenhöhen, wenn möglich, 
ausgleichen oder gut erkennbare Stufen 
einbauen.

 ▪ Bei Unterzügen sollten im 1. Schuss nur 
Rahmen 0,90m verwendet werden, um ein 
etwaiges Ausschalen zu ermöglichen, z.B. 
mit Stapler.

- Untersten Rahmen demontieren.
- Danach mit den Türmen unterhalb des 

Unterzuges ausfahren.
 ▪ Für eine höhere Tragfähigkeit im untersten 

und obersten Schuss die kleineren Rahmen 
0,90m oder 1,20m verwenden.
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Vorarbeiten

Nachfolgend einige allgemeine Hinweise für die 
sichere Anwendung. Einen detaillierten Montageablauf 
finden Sie in den entsprechenden Kapiteln dieser 
Anwenderinformation bzw. in der Anwenderinformation 
"Eurex 60 550".
➤Türme untereinander verbinden (Verschwertung ab 

6,00 m Höhe).
➤Türme abspannen und am Bauwerk verankern (ab 

6,00 m Höhe).
➤Türme mit Montagebelägen ausstatten.
➤Montageebene zwischen den Türmen einbauen.
➤Einschubadapter XP für Geländermontage an den 

entsprechenden Randjochträgern vormontieren.
➤Einschubadapter XP für Geländermontage an den 

entsprechenden Querträgern vormontieren.

A Einschubadapter XP
98043-20  -015

A
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Montage

Montage der Oberkonstruktion

Montage der Jochträger

Jochträger mit Holzschalungsträgern H20, Doka-
Trägern I tec 20 bzw. Aluminiumschalungsträgern

➤Jochträger paketweise am Kran anschlagen und 
zum Einsatzort bringen.

➤Jochträgerpakete sicher und mittig auf den Querpro-
filen der Staxo-Rahmen ablegen und vom Kran 
lösen.

➤Jochträger einzeln und von Hand positionieren.

Jochträger mit Mehrzweckriegeln, Stahlprofilen 
etc.

➤Jochträger einzeln am Kran anschlagen und zum 
Einsatzort bringen.

➤Jochträger mit Kran auf die Kopfteile auflegen und 
vom Kran lösen.

➤Die Jochträger gegebenenfalls untereinander ver-
binden (mit Elementverbindern, Laschen etc.)

Montage der Querträger (Doka-Träger H20)

➤Querträger paketweise am Kran anschlagen und 
zum Einsatzort bringen.

➤Querträgerpakete sicher und mittig auf den Jochträ-
gern ablegen und vom Kran lösen.

➤Querträger einzeln, von Hand und im angegebenen 
Abstand von der Montageebene aus positionieren.

➤Arbeitsschritte solange wiederholen, bis alle Quer-
träger auf der Länge der Schalungsplatte verlegt 
sind.

Montage der Schalungsplatten

➤Schalungsplatten paketweise (max. 1300 kg) am 
Kran anschlagen und zum Einsatzort bringen.

➤Schalungsplatten-Pakete sicher und mittig auf den 
Quer- oder Jochträgern ablegen und vom Kran 
lösen.

➤Schalungsplatten einzeln und von Hand auflegen.

HINWEIS
Bei allen Tätigkeiten sicherstellen, dass sich 
keine weiteren Personen im Bereich des Mon-
tageortes aufhalten. Gefahr von herabfallen-
den Gegenständen. Eventuell Bereich kenn-
zeichnen oder absperren.

98050-200-01

WARNUNG
➤Auskragende Deckenschalungen gegen 

Ausheben und Kippen sichern.
➤Querträger mit Randabschalung müssen 

gegen horizontales Ausziehen gesichert 
werden.

98050-201-01

98050-202-01
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➤Arbeitsschritte solange wiederholen, bis alle Scha-
lungsplatten montiert sind.

➤Erst jetzt darf die Schalung für weitere Arbeiten von 
oben betreten werden.

Montage der Geländer

➤Geländersteher XP montieren.
➤Schutzgitter oder Geländerbretter für Abschrankung 

montieren.

➤Erst nachdem alle Abschrankungen montiert wur-
den, kann die Verwendung der persönlichen Schut-
zausrüstung gegen Absturz entfallen.

Montage der Passbereiche

Montage der Deckenstützen

➤Die Deckenstützen am Boden liegend auf die rich-
tige Auszugslänge vorbereiten.

➤Gabelkopf oder Vierwegkopf einsetzen und sichern.
➤Deckenstütze aufstellen und gegen Umfallen 

sichern (z.B. mit Stützbein 1,20m).
➤Für alle weiteren, nachfolgenden Arbeitsschritte ein 

Montagegerüst verwenden.

Montage der Jochträger

Jochträger mit Holzschalungsträgern H20, Doka-
Trägern I tec 20 bzw. Aluminiumschalungsträgern

➤Jochträger einzeln am Kran anschlagen und zum 
Einsatzort bringen.

➤Jochträger vom Montagegerüst aus positionieren 
und vom Kran lösen.

Jochträger mit Mehrzweckriegeln, Stahlprofilen 
etc.

➤Jochträger einzeln am Kran anschlagen und zum 
Einsatzort bringen.

➤Jochträger vom Montagegerüst aus mit dem Kran 
auf die Kopfteile auflegen und vom Kran lösen.

➤Die Jochträger gegebenenfalls untereinander ver-
binden (mit Elementverbindern, Laschen etc.).

Kippsicherung der Querträger:
 ▪ Querträgersicherung (A) 
 ▪ Randträger am Einschubadapter XP 

anschlagen (B) 

Wenn erforderlich (z.B. im Randbereich), 
Schalungsplatten mit Nägeln sichern. 
Empfohlene Nagellänge
 ▪ Plattenstärke 21 mm - ca. 50 mm
 ▪ Plattenstärke 27 mm - ca. 60 mm

WARNUNG
Absturzgefahr bei offenen Absturzkanten!
➤Bis alle Absturzsicherungen eingebaut sind, 

muss eine persönliche Schutzausrüstung 
gegen Absturz verwendet werden (z.B. Auf-
fanggurt).

➤Geeignete Anschlagpunkte müssen durch 
eine vom Unternehmer befähigte Person 
festgelegt werden.

➤Die Verwendung einer persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz im Rahmen einer 
Gefährdungsbeurteilung bewerten. Die Sta-
bilität des Traggerüstes prüfen.

Ein Höhensicherungsgerät, z.B. der FreeFal-
con, ermöglicht das Herstellen eines mobilen 
Anschlagpunktes für den Auffanggurt.

Betriebsanleitung "FreeFalcon" beachten.

98
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98039-216-01
A

B

98043-222-01

Anwenderinformation "Eurex 60 550", 
"Eurex 20 top 700" bzw. "Eurex 100 plus" 
beachten.

98050-203-01
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Montage der Querträger (Doka-Träger H20)

➤Querträger paketweise am Kran anschlagen und 
zum Einsatzort bringen.

➤Querträgerpakete sicher und mittig auf den Jochträ-
gern ablegen und vom Kran lösen.

➤Einschubadapter XP für Geländermontage an den 
entsprechenden Querträgern vormontieren.

➤Querträger einzeln, von Hand und im angegebenen 
Abstand von der Montageebene aus positionieren.

➤Arbeitsschritte solange wiederholen, bis alle Quer-
träger montiert sind.

Montage der Schalungsplatten

➤Schalungsplatten paketweise (max. 1300 kg) am 
Kran anschlagen und zum Einsatzort bringen.

➤Schalungsplatten-Pakete sicher und mittig auf den 
Querträgern, Jochträgern oder der angrenzenden 
Schalhautfläche des Regelbereiches ablegen und 
vom Kran lösen.

➤Schalungsplatten einzeln und von Hand von der 
Montageebene aus auflegen.

➤Arbeitsschritte solange wiederholen, bis alle Scha-
lungsplatten montiert sind.

➤Erst jetzt darf der Passbereich für weitere Arbeiten 
von oben betreten werden.

Montage der Geländer

➤Geländersteher XP vormontieren.
➤Schutzgitter oder Geländerbretter für Abschrankung 

montieren.
➤Erst nachdem alle Abschrankungen montiert wur-

den, kann die Verwendung der persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz entfallen.

WARNUNG
➤Auskragende Deckenschalungen gegen 

Ausheben und Kippen sichern.
➤Querträger mit Randabschalung müssen 

gegen horizontales Ausziehen gesichert 
werden.

Kippsicherung der Querträger:
 ▪ Querträgersicherung (A) 
 ▪ Randträger am Einschubadapter XP 

anschlagen (B) 

Wenn erforderlich (z.B. im Randbereich) 
Schalungsplatten mit Nägeln sichern. 
Empfohlene Nagellänge
 ▪ Plattenstärke 21 mm - ca. 50 mm
 ▪ Plattenstärke 27 mm - ca. 60 mm

98
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98039-216-01
A

B

Bei Verwendung eines Höhensicherungsgerä-
tes (z.B. FreeFalcon) kann die Schalhaut im 
Passbereich auch von oben verlegt werden. 

Betriebsanleitung "FreeFalcon" beachten.

WARNUNG
Absturzgefahr bei offenen Absturzkanten!
➤Bis alle Absturzsicherungen eingebaut sind, 

muss eine persönliche Schutzausrüstung 
gegen Absturz verwendet werden (z.B. Auf-
fanggurt).

➤Geeignete Anschlagpunkte müssen durch 
eine vom Unternehmer befähigte Person 
festgelegt werden.

➤Die Verwendung einer persönlichen Schutz-
ausrüstung gegen Absturz im Rahmen einer 
Gefährdungsbeurteilung bewerten. Die Sta-
bilität des Traggerüstes prüfen.

98043-224-01
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Demontage

Demontage der Geländer

➤Schutzgitter oder Geländerbretter der Abschrankung 
demontieren.

➤Geländersteher XP demontieren.

Demontage der Passbereiche

➤Die sichere Demontage im Passbereich erfolgt 
grundsätzlich von einem Montagegerüst (z.B. Sche-
renhubbühne) aus. 

➤Für den sicheren Abtransport der Schalungsteile 
sollten, abhängig von der Unterstellungshöhe, eben-
falls ein Hubgerät (Scherenhubbühne, Hubstapler 
etc.) und entsprechende Transportgebinde genutzt 
werden.

➤Längsverbindungen bei den Jochträgern demontie-
ren (z.B. Laschen).

➤Den Passbereich gleichmäßig absenken.
➤Befestigung der Randquerträger ausbauen (Demon-

tage der Querträgersicherung, Riegelklammer H20 
etc.).

➤Querträger umkippen, herausziehen, in Transport-
gebinde stapeln und abtransportieren.

➤Ausreichende Menge an Träger zur Sicherung der 
Schalungsplatten belassen, z.B. im Bereich der 
Schalungsplattenstöße. 

➤Schalungsplatten ausfädeln, in Transportgebinde 
stapeln und abtransportieren.

➤Die restlichen Querträger ausbauen, in Transportge-
binde stapeln und abtransportieren.

➤Befestigung der Jochträger ausbauen.
➤Die Jochträger per Hand ausbauen, stapeln und 

abtransportieren.

WARNUNG
Herabfallende Teile bei der Demontage!
➤Der Aufenthalt unter schwebenden Lasten 

ist verboten.
➤Alle Teile gegen Absturz sichern (z.B. mit 

Seilen etc.).
➤Die gesamte Demontage der Oberkonstruk-

tion erfolgt von der Montageebene aus.

HINWEIS
Bei allen Tätigkeiten sicherstellen, dass sich 
keine weiteren Personen im Bereich des Mon-
tageortes aufhalten. Gefahr von herabfallen-
den Gegenständen. Eventuell Bereich kenn-
zeichnen oder absperren.

HINWEIS
Alle Arbeitsschritte müssen von der Montage-
ebene oder einem Montagegerüst (z.B. einer 
Scherenhubbühne) aus erfolgen.

Ein Höhensicherungsgerät, z.B. der FreeFal-
con, ermöglicht das Herstellen eines mobilen 
Anschlagpunktes für den Auffanggurt.

Betriebsanleitung "FreeFalcon" beachten.

98043-225-01
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Demontage der Oberkonstruktion

➤Die sichere Demontage der Oberkonstruktion erfolgt 
über die Montageebene in bzw. zwischen den Staxo-
Türmen.

➤Für den sicheren Abtransport der Schalungsteile 
sollten, abhängig von der Unterstellungshöhe, eben-
falls ein Hubgerät (Scherenhubbühne, Hubstapler 
etc.) und entsprechende Transportgebinde genutzt 
werden.

➤Längsverbindungen bei den Jochträgern demontie-
ren (z.B. Laschen).

➤Alle losen Teile müssen entfernt werden, z.B. auf der 
Montageebene.

➤Die Oberkonstruktion mit Spindeln gleichmäßig 
absenken.

➤Befestigung der Randquerträger ausbauen (Demon-
tage der Querträgersicherung, Riegelklammer H20 
etc.).

➤Querträger umkippen, herausziehen, in Transport-
gebinde stapeln und abtransportieren.

➤Ausreichende Menge an Träger zur Sicherung der 
Schalungsplatten belassen.

➤Schalungsplatten ausfädeln, in Transportgebinde 
stapeln und abtransportieren.

➤Die restlichen Querträger ausbauen, in Transportge-
binde stapeln und abtransportieren.

➤Befestigung der Jochträger ausbauen.
➤Die Jochträger per Hand ausbauen, stapeln und 

abtransportieren.
➤Montagebeläge zwischen den Staxo-Türmen 

demontieren.
➤Umsetzen und Demontage von Staxo-Türmen siehe 

Kapitel "Umsetzen mit Stapler" und "Stehende Mon-
tage mit Stapler". 

Universal-Lösewerkzeug

Das "Universal-Lösewerkzeug" erleichtert wesentlich 
das Lösen von Muttern.

Einsatzmöglichkeiten 

Die Anschlagflächen werden in dieser Grafik blau dargestellt.

Anwendungsbeispiele

98043-2    -0126

A Fußspindel 
Einrichtstrebe

B Spannmutter B 
Spindelstrebe T 
Justierstütze 540

C Doka-Deckenstütze Eurex 20 und Eurex 30
D Eurex 60 550 

Justierstrebe 120 und 220 
Justierstütze 340

Fußspindel Spannmutter B

Doka-Deckenstützen Eurex 20 
und Eurex 30 Eurex 60 550

D

C

B

A

98013-213-01

TR639-200-01
TR639-201-01

TR639-202-01

TR639-203-01
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Umsetzen
Umsetzmöglichkeiten

mit Staxo 40-Umsetzrad mit Kran mit Stapler bzw.
Teleskopstapler

98024-324-01 98024-283-01 98003-300-01

HINWEIS
 ▪ Bereits in der Projektphase mit der Bau-

stelle die geeigneten Umsetz- und Demon-
tagemöglichkeiten abstimmen, speziell bei 
großen Turmhöhen.

 ▪ Es sind auch andere Methoden des Umset-
zens möglich, die nicht in dieser Anwend-
erinformation dargestellt sind. Der Kunde 
(ausführende Baufirma) ist für diese Metho-
den selbst verantwortlich und muss dafür 
eine gesonderte Risikobeurteilung erstel-
len.
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Umsetzen mit Staxo 40-Umsetzrad
Der rasche und einfache Transport von fertigen Schal-
tischen oder Gerüsteinheiten zum nächsten Einsatzort 
erfolgt mit dem Staxo 40-Umsetzrad.
Folgende Funktionen sind integriert:
 ▪ Anheben
 ▪ Fahren
 ▪ Einrichten
 ▪ Absenken

Umsetzräder an die Staxo 40-Rahmen des unters-
ten Schusses anpassen:
➤Einstellbügel mit Bolzen D16/125 in der benötigten 

Position abstecken und mit Klappstecker sichern.

➤Staxo 40-Umsetzrad in Rahmenrichtung am Staxo 
40-Rahmen abbolzen und mit Klappstecker sichern.

➤Fußteile gegen Herausfallen sichern. Siehe Kapitel 
"Umsetzen mit dem Kran".

Für den Einsatz des Staxo 40-Umsetzrades bei großen 
Fußspindelauszügen muss die Auszugslänge a der 
Fußspindel auf max. 40 cm reduziert werden.

HINWEIS
Beim Umsetzen mit Standard-Oberkonstrukti-
onen beachten:
Verhältnis b:h = max. 1:3, wobei die schmalste 
Seite b maßgebend ist.
Sonderkonstruktionen statisch überprüfen!

Zul. Gesamtgewicht einer Umsetzeinheit 1000 kg  
(max. 4 Staxo 40-Umsetzräder je Umsetzeinheit)

HINWEIS
 ▪ Ein tragfähiger, fester, ebener Untergrund 

muss vorhanden sein (z.B. Beton).
 ▪ Bei Rahmenabständen von 1 m ist der Ein-

satz von Staxo 40-Rahmen 0,90m bzw. 
1,20m in Kombination mit dem Staxo 40-
Umsetzrad nicht möglich.

Betriebsanleitung beachten!

98024-322-03

b

b

h

D Einstellbügel
E Bolzen D16/125
F Klappstecker

92848-200-03

D

E

F

98024-322-02

a
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Umsetzen Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Umsetzen mit dem Kran

Vorbereitung

Umsetzen ohne Oberkonstruktion

Kopfstücke gegen Ausziehen sichern

➤Staxo 40-Spindelsicherung über Mutter schieben 
und durch Schließen der Sperrklinke am Rahmen 
sichern.

Fußstücke gegen Herausfallen sichern

➤Staxo 40-Spindelsicherung über Mutter schieben 
und durch Schließen der Sperrklinke am Rahmen 
sichern.

Rahmen zugfest verbinden

➤Die Rahmen an jedem Stoß mit Staxo 40-Rohrste-
cker D48,3mm zugfest verbinden.

Umsetzvorgang

HINWEIS
 ▪ Max. 11 m hohe Traggerüsteinheiten 

gemeinsam umsetzen
 ▪ Max. Turmgewicht zum Umsetzen 1000 kg 

(maßgebend ist die Tragfähigkeit der Spin-
delsicherung und des Sperrklinkenbolzens 
mit jeweils zul. 5 kN)

 ▪ Max. Turmgewicht beim Aufstellen und 
Umlegen 700 kg (siehe Kapitel "Liegende 
Montage")

WARNUNG
Gefahr durch lose und nicht gesicherte Teile.
➤Vor dem Umsetzen folgende Punkte beach-

ten!

E Staxo 40-Spindelsicherung

E Staxo 40-Spindelsicherung

98
02

4-
28

2-
03

E

98024-214-01

E

H Staxo 40-Rohrstecker D48,3mm

VORSICHT
➤Krangehänge ausschließlich am Rahmenk-

noten anschlagen, nicht am Diagonalkreuz 
oder Bügel! 
Neigungswinkel β max. 30°.

Während des Umsetzens dürfen sich keine 
losen Teile wie Werkzeuge oder sonstiges 
Material auf dem Turm befinden!

98024-220-01

H

H

98
-0

02
4-

28
2

2

98024-282-01

�
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Umsetzen mit Oberkonstruktion

Ergänzend zu den Handlungsschritten lt. "Umsetzen 
ohne Oberkonstruktion" die folgenden Maßnahmen 
durchführen:

Oberkonstruktion miteinander verbinden

➤z.B. Joch- und Querträger mit Gurtverbinder H20 
verbinden und Schalhaut vernageln.

Grundriss 

Wo möglich, die Gurtverbinder H20 gegenläufig anordnen.

Oberkonstruktion mit Kopfstücken verbinden

➤z.B. mit Quetschteil 15,0, Klemmplatte und Flügel-
mutter 15,0.

Doppeljoche

Einzeljoche

Einfache Demontage der Gurtverbinder H20 
bei Verwendung von Doppelkopfnägeln 
3,1x75mm.

Zul. F: 0,8 kN

98024-308-01

A

98024-308-02

A

A

A

A

A

A

F

Bei Kopfspindel Bei Vierwegkopfspindel

Nur mit Klemmplatte a = 28 cm 
möglich (ab Baujahr 2002)

D Quetschteil 15,0
E Klemmplatte
F Flügelmutter 15,0

Bei Kopfspindel Bei Vierwegkopfspindel
97

34
-2

36
-0

2

D

E

F

97
34

-2
77

-0
1 D

E

F

a

98024-337-01

D

E

F

98
02

4-
33

6-
01

D

E

F
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Umsetzen Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Umsetzstab 15,0 montieren

➤Umsetzstab 15,0 und Jochplatte 15,0 montieren.

Umsetzvorgang

➤Kranseil am Umsetzstab 15,0 anschlagen und 
Schaltisch zum neuen Einsatzort umsetzen. Nei-
gungswinkel β max. 30°.

A Umsetzstab 15,0
B Jochplatte 15,0

Durchbohren der Schalhaut mit Bohrer 
Ø 20 mm. Zum Verschließen kann dann der 
Kombi-Ankerstopfen R20/25 verwendet wer-
den.

Betriebsanleitung beachten!

9720-276-01

5.1 5.1

A

B

Während des Umsetzens dürfen sich keine 
losen Teile wie Werkzeuge oder sonstiges 
Material auf dem Schaltisch befinden!

98024-231-01

�
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Umsetzen mit Stapler

Umsetzgerät TG für Stapler

Produktinformationen zum Umsetzgerät TG für Stapler 
und Anforderungen an den Stapler siehe Kapitel "Ste-
hende Montage mit Stapler".

Max. Traggerüsthöhen

Verfahren von Traggerüsteinheiten

Betriebsanleitung beachten!

mit Oberkonstruktion ohne Oberkonstruktion

Tragfähigkeit Stapler
4000 kg

Tragfähigkeit Stapler
2000 kg

beim 
Verfahren beim Heben beim

 Verfahren beim Heben

a 7,20 m 9,00 m 5,00 m 7,00 m
b 9,00 m 12,60 m 7,00 m 10,00 m
c 5,40 m 9,00 m 4,00 m 7,00 m
d 3,60 m 3,60 m 3,00 m 3,00 m

HINWEIS
Beim Verfahrvorgang besonders beachten:
 ▪ Bei allen Hub-, Montage- und Verfahrvor-

gängen ist neben dem Staplerfahrer eine 
speziell unterwiesene Kontrollperson erfor-
derlich.

 ▪ Fahrbahnneigung max. 2%.
 ▪ Ein tragfähiger, fester, ebener Untergrund 

muss vorhanden sein (z.B. Beton).

Tr745-200-05

a

c

c

b

d

d
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Allgemeines
Verankerung am Bauwerk

Mit Ankerschuh für Treppenturm

Q ... Querkraft
Z ... Zugkraft

Befestigungsmöglichkeiten im Beton:
 ▪ Mit Konusschraube B 7cm an bereits bestehende 

Aufhängestellen, die mit Universal-Kletterkonen 
15,0 hergestellt wurden (Bohrungsdurchmesser im 
Ankerschuh = 32 mm). Hartholzbeilage (für festen 
Sitz unbedingt erforderlich) verhindert Beschädigun-
gen am Beton (Kratzspuren).
Diese Befestigung ist erst bei Ankerschuhen ab Bau-
jahr 05/2009 möglich.

 ▪ Mit einem oder zwei Dübel (Bohrungsdurchmesser 
im Ankerschuh = 18 mm).

Ausbildung der Verankerungsebenen

Das Traggerüst wird mit Gerüstrohren und Kupplungen 
mit dem Ankerschuh für Treppenturm verbunden.

Beispiel: 

Q

Z

Zul. Lasten [kN]
Verankerungsmittel

Max. Verankerungslasten [kN] je 
Verankerungsmittel Betonfestigkeit zum Zeitpunkt der 

Belastung
Zugkraft Z Querkraft Q Zugkraft Z Querkraft Q

6,0 6,0 1 Stk. Dübel in der mittleren Bohrung 
z.B. Doka-Expressanker 16x125mm 14,0 6,0 fck,cube,current = 20 N/mm2

12,0 6,0

2 Stk. Dübel in den äußeren Bohrungen,  
z.B. Doka-Expressanker 16x125mm 13,3 3,0 fck,cube,current = 15 N/mm2

1 Stk. Konusschraube B 7cm  
in der mittleren Bohrung 44,0 6,0 fck,cube,current = 10 N/mm2

HINWEIS
Bei der Ausbildung der Verbände aus Rohren 
und Kupplungen sind alle geltenden Normen 
und Vorschriften einzuhalten, insbesondere 
EN 12812 Traggerüste, EN 39 Stahlrohre für 
Trag- und Arbeitsgerüste, EN 74 Kupplungen, 
Zentrierbolzen und Fußplatten für Stahlrohr-
Arbeitsgerüste und Traggerüste.

A Gerüstrohr 48,3mm (L min = Abstand vom Bauwerk)
B Gerüstrohr 48,3mm (L = variabel)
C Gerüstrohr 48,3mm (L = variabel)
D Ankerschuh für Treppenturm
E Drehkupplung 48mm
F Anschraubkupplung 48mm 95
G Normalkupplung 48mm
H Horizontales Diagonalkreuz

A

B

C

D

H

E F

980 -2 2-024 4 2

G
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Vertikaler Abstand der Verankerungsebenen

 ▪ je nach Montageart, Windbelastung und Bemes-
sungsannahme

HINWEIS
Das Traggerüst muss in der Ebene der Veran-
kerung entweder durch ein horizontales Dia-
gonalkreuz oder durch eine Gerüstrohrver-
schwertung ausgesteift sein.

H Diagonalkreuz

HINWEIS
 ▪ Konkrete Ausbildung der Verankerungse-

benen und maximal zulässige Abstände 
vom Bauwerk projektabhängig prüfen.

 ▪ Traggerüst-Türme untereinander sind nach 
statischem Erfordernis ähnlich der Veran-
kerung am Bauwerk auszubilden.

H

98024-242-01
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Abspannung/Abstützung der Traggerüste

Abspannung an der 
Oberkonstruktion

Abspannung für Traggerüste

Zum Ableiten von planmäßigen Horizontallasten z.B. 
Windlasten, Betonlasten oder bei Sondereinsätzen 
(z.B. bei geneigten Traggerüsten bzw. hohen Tragfä-
higkeiten).

Bohrungen in Spindeleinheit und Schuh komplett 

a ... Ø 21 mm
b ... Ø 27 mm
c ... Ø 35 mm

Montage im Mehrzweckriegel

H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft

Montage am Kopfstück

a ... min. 25 cm
H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft

HINWEIS
Spanngurte sind nicht zum Ableiten planmä-
ßiger Horizontallasten geeignet.

A Spindeleinheit
B Schuh komplett
X Ankerstab 15,0 (im Lieferumfang nicht enthalten)  

Länge = a minus 119 cm  
Dabei steht ein Spannbereich von 17 cm zur Verfügung

HINWEIS
 ▪ Ankerstäbe bis zum Anschlag (volle Über-

deckung) in die Verbindungsmuffen der 
Abspannung einschrauben!

 ▪ Zusatzkräfte aus der Abspannung bei den 
Stiellasten beachten!

 ▪ Dehnung der Abspannung bei hohen Las-
ten und großen Längen beachten!

x

y

z

X

C

C

B

A

Tr845-203-02

a

b

b

b

c

a

A

B

B Traggerüst
C Abspannung für Traggerüste
D Mehrzweckriegel
E Verbindungsbolzen 10cm
F Federvorstecker 5mm

B Traggerüst
C Abspannung für Traggerüste
G Spindellasche T
H Staxo 40-Vierwegkopfspindel 70cm  

oder Staxo 40-Kopfspindel 70cm

B

C

C

D E F
H

A

V

98024-243-01

G

a

CB

C

980    -338-0124

H

H

A
V
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Verankerung mit handelsüblichen Produkten

A ... Abspannkraft  
Q ... Querkraft (entspricht Horizontalkraft H)  
R ... resultierende Ankerkraft  
Z ... Ankerzugkraft

Abspannkraft Ak = 30 kN (Ad = 45 kN)

Abspannkraft Ak = 40 kN (Ad = 60 kN)

Abspannkraft Ak = 50 kN (Ad = 75 kN)

Beispiele für Verankerungen im ungerissenen Beton C 25/30: 
a) HILTI Schwerlastanker HSL-3 M20 
b) HILTI Schwerlastanker HSL-3 M24 
c) HILTI HIT HY200A+HIT-V(5.8) M30 
oder gleichwertige Produkte anderer Hersteller. 
Geltende Einbauvorschriften der Hersteller beachten.

Verankerung mit Doka-Expressanker 16x125mm

Hinweis:
Schuh komplett muss horizontal um 180° gedreht wer-
den.

Zul. Abspannkraft [kN]

Zul. Horizontalkraft H: 4 kN

Ankerkraft [kN] Zk Qk = Hk Rk Zd Qd = Hd Rd

α = 30° a) 18,2 26,0 31,7 27,3 39,0 47,6
α = 45° a) 27,6 21,2 34,8 41,4 31,8 52,2
α = 60° b) 44,8 15,0 47,2 67,2 22,5 70,8

Ankerkraft [kN] Zk Qk = Hk Rk Zd Qd = Hd Rd

α = 30° a) 24,3 34,6 42,3 36,5 51,9 63,5
α = 45° b) 36,8 28,3 46,4 55,2 42,5 69,6
α = 60° c) 59,7 20,0 62,9 89,6 30,0 94,4

Ankerkraft [kN] Zk Qk = Hk Rk Zd Qd = Hd Rd

α = 30° b) 30,4 43,3 52,9 45,6 65,0 79,4
α = 45° c) 46,0 35,4 58,0 69,0 53,1 87,0
α = 60° c) 74,6 25,0 78,7 111,9 37,5 118,1

VORSICHT
➤Abspannung für Traggerüste darf erst 

demontiert werden, wenn für das Traggerüst 
eine ausreichende Standsicherheit gewähr-
leistet ist.

A

R Z

Q

9734-2    -087 2

A Schuh komplett

fck,cube,current > 15 N/mm2 fck,cube,current > 25 N/mm2

Ak Ad Ak Ad

α = 30° 16,9 25,4 21,9 32,9
α = 45° 10,2 15,2 13,2 19,7
α = 60° 7,1 10,6 9,1 13,7

Einbauanleitung "Doka-Expressanker 
16x125mm" beachten!

R Z

Q

9734-2    -087 1

A

A
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Abspann-Riegelverbinder WS10

Der Abspann-Riegelverbinder WS10 dient zum 
Abspannen von Traggerüsten, die auf solchen tragfähi-
gen Böden aufgestellt werden, in denen keine Zugver-
ankerung montiert werden kann.
Es können auch mehrere Traggerüst-Türme zum Ablei-
ten der Horizontallasten miteinander abgespannt wer-
den.

Turmweise Abspannung in Streben- und Rahmene-
bene 

Hinweis:
Die turmweise Abspannung kann auch nur in Rahmen- 
oder Strebenebene verwendet werden.

Detail 

Hinweis:
Die Befestigung der Abspannung für Traggerüste am 
Mehrzweckriegel erfolgt ohne Schuh komplett direkt 
mit der Spindeleinheit.

Zul. Abspannkraft [kN]

Abspann-Riegelverbinder WS10 

A Abspann-Riegelverbinder WS10
B Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,25m
C Ankerstab 15,0mm verzinkt ...m

98024-344-01

98024 344 2-      -0

E

B

G

FGG

H

H

B

CC

A

D
C

D Superplatte 15,0
E Abspannung für Traggerüste (ohne Schuh komplett)
F Ösenanker 15,0 ohne Ankerstab
G Verbindungsbolzen 10cm und Federvorstecker 5mm
H Zusätzliche Sicherung gegen Verrutschen (Endanschlag) mit 

Verbindungsbolzen 10cm und Federvorstecker 5mm

Abbolzen in oberer Bohrung 
(Ø 21 mm) der Spindeleinheit

Abbolzen in unterer Bohrung 
(Ø 27 mm) der Spindeleinheit

50,0 40,0

A Spindeleinheit

Zul. Zugkraft: 50 kN

➤Für das Dimensionieren der Stiellasten beim 
Traggerüst die Zusatzkräfte aus der 
Abspannung beachten!

Tr845-204-02

A

Tr845-204-01

A
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Abstützung an der Oberkonstruktion 
mit Eurex 60

Zum Ableiten von planmäßigen Horizontallasten z.B. 
Windlasten, Betonlasten oder bei Sondereinsätzen 
(z.B. bei geneigten Traggerüsten bzw. hohen Tragfä-
higkeiten).

Zul. Tragfähigkeit der Eurex 60 550 (Druck)*

Verwendung als Abstell- und Einrichthilfe

* 15 kN Zug bei jeder Auszugslänge 
30 kN Zug bei jeder Auszugslänge und Verankerung mit 2 Dübeln

Fixierung am Boden

➤Abstell- und Einrichthilfen zug- und druckfest veran-
kern!

Bohrungen im Justierstützenfuß Eurex 60: 

a ... ø 28 mm
b ... ø 18 mm (geeignet für Doka-Expressanker)

Ankern der Fußplatte

Der Doka-Expressanker ist mehrfach wiederverwend-
bar.

Verankerung mit einem Dübel (bis 15kN Zug)

Verankerung mit zwei Dübel (bis 30kN Zug)

VORSICHT
➤Druckabstützung darf erst demontiert wer-

den, wenn für das Traggerüst eine ausrei-
chende Standsicherheit gewährleistet ist.

zu
l. 

Tr
ag

fä
hi

gk
ei

t [
kN

]

Auszugslänge [m]

A Doka-Expressanker 16x125mm
B Doka-Coil 16mm

3 4 5 6 7 8 9 10 13 14

35

30

25

20

15

10

5

0
11 12

9745-101

Tr717-200-02

a b b

9745-222-01

A

B

Einbauanleitung beachten!

Charakteristische Würfeldruckfestigkeit des Betons 
(fck,cube,current): 
min. 25 N/mm2 (Beton C20/25)

Erforderliche Tragfähigkeit alternativer Dübeln: 
 ▪ Rd ≥ 30,0 kN (Fzul ≥ 20,0 kN)  

beim Einsatz in der Bohrung mit ø 18 mm
 ▪ Rd ≥ 43,5 kN (Fzul ≥ 29,0 kN)  

beim Einsatz in der Bohrung mit ø 28 mm
Geltende Einbauvorschriften der Hersteller beachten.

HINWEIS
 ▪ Ein Dübel muss zwischen den Laschen der 

Fußplatte angeordnet werden.
 ▪ Fußplatte dazu von der Justierstütze 

demontieren.
 ▪ Nach dem Verankern der Fußplatte Justier-

stütze Eurex 60 550 wieder an der darge-
stellten Position montieren.

Charakteristische Würfeldruckfestigkeit des Betons 
(fck,cube,current): 
min. 30 N/mm2 (Beton C25/30)

Erforderliche Tragfähigkeit alternativer Dübeln:  
Rd ≥ 30,0 kN (Fzul ≥ 20,0 kN)
Geltende Einbauvorschriften der Hersteller beachten.

9745-222-03
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Montage im Mehrzweckriegel

H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft

Montage am Kopfstück

H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft

A Traggerüst
B Justierstütze Eurex 60 550
C Justierstützenfuß Eurex 60 EB
D Stützenkopf Eurex 60 Top50

A
B

C

D

A
V

980    -      -0124 244

H

A Traggerüst
B Justierstütze Eurex 60 550
C Justierstützenfuß Eurex 60 EB
E Verbindungsstück Eurex 60 IB
F Strebenschuh EB
G Anschraubkupplung 48mm 50 bzw. 95

Kupplungen nach EN 74
 ▪ Klasse A zul. V ≤ 6 kN

A
B

C

A
V

980    -339-0124

H

E

F
J G

H
98

02
4-

33
9-

02
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Abstützung an der Oberkonstruktion 
mit Justierstütze

Montage am Kopfstück

Zum Ableiten von planmäßigen Horizontallasten z.B. 
Windlasten, Betonlasten oder bei Sondereinsätzen 
(z.B. bei geneigten Traggerüsten bzw. hohen Tragfä-
higkeiten).
Die Justierstütze wird dabei mit der Anschraubkupp-
lung an der oberen Spindel befestigt.

Hinweis:
Kupplungsbefestigung nur an den 70cm-Spindeln 
möglich!

H ... Horizontalkraft
V ... resultierende Vertikalkraft aus H
A ... Abspann-/Abstützkraft
A Traggerüst
B Justierstütze 340 IB bzw. 540 IB
C Anschraubkupplung 48mm 50 bzw. 95
D Strebenschuh EB
E Doka-Expressanker 16x125mm und Doka-Coil 16mm

Zul. A ≤ 13,5 kN
Kupplungen nach EN 74
 ▪ Klasse A zul. V ≤ 6 kN

VORSICHT
➤Druckabstützung darf erst demontiert wer-

den, wenn für das Traggerüst eine ausrei-
chende Standsicherheit gewährleistet ist.

B
A

E

A

V

980    -      -0124 255

H

B

CD
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Kippsicherungen für 
Montagezustände

Für den sicheren Aufbau sind max. nach 6 m Höhe 
oder resultierend aus einer Gefährdungsbeurteilung 
auch darunter entsprechende Maßnahmen gegen Kip-
pen zu treffen.

mit Doka-Expressanker 16x125mm

➤1 Stk. Expressanker je Fußspindel einschrauben.

Abspannung direkt am Traggerüst

Horizontale Befestigung am Bauwerk

HINWEIS
Gesamte Turmeinheit muss mit Staxo 40-
Spindelsicherungen und Staxo 40-Rohrste-
ckern zugfest miteinander verbunden werden.
Siehe Kapitel "Umsetzen mit dem Kran"

A Doka-Expressanker 16x125mm

Max. Zugkraft je Stiel: 5 kN

A

98024-281-01

A Gerüstrohr 48,3mm (mit Bohrung ⌀17mm)
B Normalkupplung 48mm
C Spindellasche T
D Abspannung für Traggerüste
E Ankerstab 15,0mm

Siehe Kapitel "Verankerung am Bauwerk".

E

D

98
00

3-
30

8-
01

C

A

B
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Neigungsanpassung
Ab 1% Neigung der Oberkonstruktion oder des Unter-
grundes sind Neigungsausgleiche vorzusehen.

mit Spindelkeil ..... %

Dieser vorgefertigte Birkensperrholz-Keil ermöglicht 
lotrechtes Aufstellen von Traggerüst-Türmen bei unter-
schiedlichen Neigungen, auch unter Ausnutzung der 
vollen Stiellast.

Geneigte Oberkonstruktion

Sichern der Oberkonstruktion ab 12% Neigung:
➤Kopfplatte mit dem Längsträger verbinden (z.B. mit 

Quetschteil 15,0/33cm und Superplatte 15,0 bzw. 
Winkelplatte 12/18)

Geländeneigung

mit Staxo-Keilauflager WS10

In Verbindung mit Holzkeilen zur Winkelanpassung an 
geneigte Deckenkonstruktionen bis max. 45°.
Im Mehrzweckriegel abgebolzt, verhindert dieses Kei-
lauflager ein Verrutschen der Holzkeile und sorgt für 
eine sichere Lastableitung.

Hinweis:
Liegen die Traggerüst-Stiele außerhalb des Bohrungs-
rasters der Mehrzweckriegel, so muss eine entspre-
chende Stegbohrung mit Durchmesser 20 mm im Rie-
gel ergänzt werden.

VORSICHT
Zu steile Keile können weggleiten!
➤Maximale Neigung 20%!
Keile dürfen deshalb nicht übereinander ver-
wendet werden, um Neigungen über 20% zu 
erreichen.

A Spindelkeil ..... %
B Quetschteil 15,0/33cm
C Superplatte 15,0

D Spindelkeil ..... %

98024-285-01

A

B

C

D

98024-286-01

HINWEIS
Statische Zusatzmaßnahmen, wie z.B. 
Abspannungen werden durch diese Form der 
Verbindung nicht ersetzt.

Ansicht ohne 
Oberkonstruktion

a ... min. 15 cm

A Staxo-Keilauflager WS10
B Holzkeil, projektabhängig angepasst
C Mehrzweckriegel WS10 Top50
D Nagelverbindung

HINWEIS
Faserrichtung der Holzkeile immer senkrecht!

Alternative Lösungen siehe Typenblatt "Trag-
gerüst Staxo 40".§
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mit Gelenkaufsatz Kopfspindel

Der in alle Richtungen drehbare Gelenkaufsatz Kopf-
spindel wurde für Deckenunterstellungen mit beidseitig 
geneigter Oberkonstruktion konzipiert.
Bei Projekten mit einseitig geneigter Oberkonstruktion 
sind die vorher gezeigten Lösungen zu bevorzugen.

Hinweis:
Zur Beurteilung der schiefen Biegung immer Rückspra-
che mit der Statikabteilung nehmen!

Montage

Mehrzweckriegel mittig geklemmt auf Gelenkauf-
satz Kopfspindel:
➤Quetschteil in einer der seitlichen Bohrungen 

(Ø 18 mm) des Gelenkaufsatzes Kopfspindel einfä-
deln.

➤Gelenkaufsatz Kopfspindel mit Schraubenmaterial 
(im Lieferumfang enthalten) an der Kopfspindel oben 
befestigen (Schlüsselweite 17 mm).

➤Mehrzweckriegel auflegen.
➤Superplatte 15,0 auf Quetschteil 15,0 aufdrehen und 

festziehen.

HINWEIS
Folgende statische Einschränkungen müs-
sen unbedingt berücksichtigt werden:
 ▪ Gelenkaufsatz Kopfspindel nur am Kopf-

stück:
Bemessung siehe Typenblatt.

 ▪ Maximale Neigung der Oberkonstruktion: 
18%

 ▪ Zulässige Gesamtneigung (längs und 
quer): 18%

 ▪ Ab 12% Gesamtneigung: Sicherung der 
Oberkonstruktion erforderlich!

 ▪ Schiefe Biegung am Jochträger beachten!
 ▪ Die zusätzliche Aufbauhöhe des Gelenk-

aufsatzes Kopfspindel (92 mm) in die Aus-
zugslängen der Kopf- und Fußstücke mit 
einrechnen.

HINWEIS
Folgende geometrische Einschränkungen 
müssen berücksichtigt werden:
 ▪ Zusätzliche Aufbauhöhe des Gelenkauf-

satzes Kopfspindel (92 mm).
 ▪ Unterschiedliche Spindelauszüge durch 

geneigte Oberkonstruktion.

A Gelenkaufsatz Kopfspindel
B Staxo 40-Kopfspindel 
C Staxo 40-Rahmen
D Mehrzweckriegel
E Superplatte 15,0
F Quetschteil 15,0 330mm
G Schraubenmaterial

Um während des Montagevorganges einer 
losen Oberkonstruktion das Kippen der Joch-
träger zu verhindern, empfiehlt es sich, auch 
unter 12 % Gesamtneigung (längs und quer) 2 
Stück Doka-Träger H20 (K) mit Flanschklam-
mern H20 (L) am Mehrzweckriegel zu befesti-
gen.

98024-288-01

C

D

B

E

F

A

G

K

L

98
02

4-
28

8-
02
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mit Ausgleichsplatte

Die Ausgleichsplatte besteht aus robustem Kunststoff 
und dient zum Ausgleichen von geneigten Aufstands-
flächen ohne Einschränkung der Tragfähigkeit.
 ▪ Winkelanpassungen von 0 - 16 % in alle Richtungen.
 ▪ Immer vollflächige Auflage der Fußplatte.
 ▪ Praktische Voreinstellung und Kontrollmöglichkeit 

der gewünschten Neigung durch eingeprägte Zah-
lenskala.

 ▪ Keine Holzkeile oder andere Unterlagsteile erforder-
lich.

 ▪ Max. Fußplattengröße: 15 x 15 cm 
(daher Eurex 60 550 nicht aufstellbar)

α ... max. Neigung 16 %
hs ... für die Traggerüst-Bemessung maßgebender Spindelauszug

Aufstellhinweis:
➤Ausgleichsplatten auf Beton legen.
➤Gewünschte Neigung mit schwarzem Drehteller ein-

stellen. Zahlen müssen sich decken (siehe Detail).
➤Doka-Traggerüst positionieren.

➤Auf satten Sitz achten und vertikale Lage prüfen.

HINWEIS
 ▪ Die Ausgleichsplatte darf nur auf Beton 

gelegt werden.
 ▪ Für den Gleitnachweis zwischen Ausgleich-

splatte und Beton ist der Reibungsbeiwert 
0,33 anzusetzen.

α

hs

98056-254-01

A

A Ausgleichsplatte
B Staxo 40-Fußspindel
C Wasserwaage

B

98056-263-01

C

A

16%

16%
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Querträgersicherung
Mit der Querträgersicherung können Schalungsträger 
während der Plattenbelegung gegen Kippen gesichert 
werden.

Vorteile:
 ▪ Spezielle Krallen gegen Verrutschen am Trägergurt
 ▪ Geringe Vorhaltemengen erforderlich, da die Quer-

trägersicherungen im Aufbau-Takt mitversetzt wer-
den können:

- ca. 20 Stk. Querträgersicherung 1
- ca. 10 Stk. Querträgersicherung 2

Hinweis:
Die Querträgersicherung kann unter besonderen Vor-
aussetzungen (z.B. bei geneigten Decken) auch zur 
Ableitung von Horizontallasten verwendet werden.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Doka-
Techniker.

Montage:
➤Querträgersicherung mit Alu-Trägergabel H20 ein-

hängen.

Querträger ist gesichert.
➤Schalungsplatten auflegen.
➤Querträgersicherung nach Plattenbelegung mit Alu-

Trägergabel H20 demontieren.

Querträgersicherung 1 Querträgersicherung 2

98039-217-01 98039-217-02

98
02

4-
32

9-
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Herstellen von Balkenunterzügen
Der Staxo 40-Spindeladapter wurde speziell zum Her-
stellen von Balkenunterzügen konstruiert.
 ▪ Montage am Mehrzweckriegel WS10 und WU12 

möglich.
 ▪ Variabler Verstellbereich durch Befestigung am 

Mehrzweckriegel.
 ▪ Exaktes Einrichten möglich.
 ▪ Keine Aufdopplungen erforderlich.

Anwendungsbeispiel 

A Staxo 40-Spindeladapter
B Staxo 40-Kopfspindel 30cm
C Staxo 40-Rahmen
D Mehrzweckriegel WS10 Top50
E Staxo 40-Vierwegkopfspindel 70cm
F Verschwertung

TR1009-201-02

A A

A

A

TR1009-201-01

AD

C

E

B

F

HINWEIS
 ▪ In jedem Einzelfall sicherstellen, dass die 

Kopfspindeln am Kopf in beiden Richtungen 
gehalten sind.
Dies kann erfolgen über:

- Kontakt zum Bauwerk
- Vernagelte Deckenschalung
- Verschwertung

 ▪ Nicht gehaltene Spindeln am Kopf sind 
unzulässig.

 ▪ In Querrichtung des Mehrzweckriegels 
(Torsion des Riegels) ist eine Verschwer-
tung unbedingt erforderlich!

 ▪ Der Mehrzweckriegel, die Spindel und das 
Traggerüst sind nach den Vorgaben in die-
ser Anwenderinformation statisch zu 
bemessen!
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Montage des Staxo 40-
Spindeladapters

Beispiel am Mehrzweckriegel WS10 Top50 

➤Staxo 40-Spindeladapter in Riegelspalt des Mehr-
zweckriegels WS10 einführen.

➤ In gewünschte Stellung bringen und mit Keil sichern.

➤Anschließend Staxo 40-Viewegkopfspindel 70cm 
montieren.

➤Montage der Gerüstrohre

HINWEIS
➤Keilverbindungen nicht ölen oder schmie-

ren.

A Staxo 40-Spindeladapter
B Staxo 40-Kopfspindel 30cm
C Staxo 40-Rahmen
D Mehrzweckriegel WS10 Top50
G Verdrehsicherung (verhindert das Verdrehen des Staxo 40-

Spindeladapters)

TR1009-202-01

A

B

D

C

G

A Staxo 40-Spindeladapter
E Staxo 40-Vierwegkopfspindel 70cm

A Verschwertung in Querrichtung des Mehrzweckriegels
B Alternative Verschwertung bei nicht am Kopf gehaltener Spindel

TR1009-202-02

A

E

98050-204-01

AB
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Kombination mit Standardteilen anderer Doka-Schalungssysteme

Einsatz von Kopfstücken aus den 
Decken-Systemen Dokaflex 1-2-4 und 
Doka Xtra

Benutzung alternativer Kopfspindeln

* nutzbarer Widerstand des Stiels jedoch immer ≤ 22 kN

Einsatz von Streben aus dem 
Traggerüstsystem d2

Alternativ zu den Diagonalkreuzen können Diagonal-
streben und Horizontalstreben aus dem Doka-Tragge-
rüst d2 verwendet werden.Absenkkopf H20 Vierwegkopf H20 Doka Xtra-Kopf 

Zul Tragfähigkeit in 
Verbindung mit 
Staxo 40: 22 kN

HINWEIS
Diese Kopfstücke dürfen an Stelle der Staxo 
40-Vierwegkopfspindeln bzw. Staxo 40-Kopf-
spindeln unter Beachtung folgender Tabelle 
eingesetzt werden.

Bauelement
Zus. Anga-

ben zum Ein-
satz

Kopfeinspannung
fiktiver Kopf-
spindelaus-

zug

Vierwegkopf H20 - gemäß Kapitel 
"Bemessung" 180 mm

Absenkkopf H20 - nein 350 mm

Doka Xtra-Kopf*

Belastung 
durch die 

Jochträger*
ja 180 mm

Hilfsunterstel-
lung* ja 540 mm

HINWEIS
Einsatzbeschränkung:
 ▪ nicht gemeinsam mit Staxo 40-Spindelsi-

cherung einsetzbar. 
Deshalb:

- kein liegender Aufbau gestattet
- kein Umsetzen mit dem Kran erlaubt
- keine Einsätze z.B. mit Konsole oder 

weiteren Anwendungen, bei denen Zug-
kräfte auf den Turm einwirken.

 ▪ Nicht mit Diagonalkreuzen mischen!
 ▪ Abweichende Tragkraftsangaben beach-

ten!

Zul. Vertikallasten sind um 10% abzumindern!
Zul. Horizontallasten sind um 15% abzumindern!

J Horizontalstrebe d2 (Länge = 100 bis 250 cm)
K Diagonalstrebe 9, 12, oder 18
L Diagonalstrebe 12.xxx als horizontale Diagonale

98024-206-02

L
K

J

J
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Kombination mit Dokamatic-Tischen

Befestigung mit dem Staxo-
Spindelanschluss Dokamatic-Tisch

 ▪ Fertige Dokamatic-Tische direkt auf Staxo 40 mon-
tierbar

 ▪ Höhenjustierung am Kopf- und Fußbereich des 
Traggerüstes möglich

 ▪ Neigung der Oberkonstruktion bis 12% möglich 
(längs und quer)

Montage

➤Fußspindel am obersten Rahmen einbauen.
➤Staxo-Spindelanschluss Dokamatic-Tisch mit der 

Fußspindel verschrauben.
Schlüsselweite: 24 mm

Dokamatic Tisch befestigen:
➤Dokamatic Tisch mit Hilfe von zwei Dokamatic-

Umsetzgurten 13,00m und dem Kran auf die Staxo-
Einheit aufsetzen.

HINWEIS
Dieser Aufbau erfordert Fußspindeln an Stelle 
der sonst üblichen Kopfstücke an der Tur-
moberseite!

9
-0

1
80

24
-3

32 B Staxo-Spindelanschluss Dokamatic-Tisch
C Fußspindel

98
02

4-
33

3-
01

C

B
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➤Verbindungsbolzen 10cm zur Verbindung des 
Tisches einbauen und mit Federvorstecker 5mm 
sichern. Der zweite Verbindungsbolzen an einer 
Längsverbindung verhindert das Verschieben des 
Tisches.

Geneigter Einsatz

Mit Spindelkeil ..... % (Hartholzkeil)
➤Spindelkeil ..... % mit der Fußspindel verschrauben. 

Zusätzliche Bohrungen im Spindelkeil bauseits her-
stellen.

Detail Zusatzbohrungen im Spindelkeil .....% 

a ... 55 mm

B Staxo-Spindelanschluss Dokamatic-Tisch
E Verbindungsbolzen 10cm
F Federvorstecker 5mm
G Dokamatic-Tisch

98024-334-01

B B

E EF F

G

G

G

H Spindelkeil ..... %

J Erforderliche Bohrungen Ø 20 mm
K Vorhandene Bohrung Ø 20 mm

HINWEIS
Max. Tischneigung 12% (längs und quer).

98024-335-01

HH

98
02

6-
21

5-
01a

a
J

J

K
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Transportieren, Stapeln und Lagern

Holzpaletten

Zum Stapeln der Staxo 40-Rahmen:
 ▪ Holzpalette 1,22x1,60m für Rahmenhöhe 1,80m
 ▪ Holzpalette 0,80x1,60m für Rahmenhöhe 1,20 und 

0,90m
 ▪ Max. 40 Stk. Staxo 40-Rahmen übereinander!

➤Die Staxo-Rahmen gemeinsam mit der Doka-Holz-
palette zweimal mit Umreifungsband zusammenzur-
ren.

h ... 194 cm

Die Bügel der Rahmen dienen als Sicherung gegen 
Verrutschen.

Staxo 40-Palette 1,80m und Staxo 40-
Palette 1,20/0,90m

Alternativ zu den Holzpaletten dienen die stapelbaren 
Staxo 40-Paletten zum Stapeln von Staxo 40-Rahmen.

Hinweis:
Ab Werk werden Staxo 40-Rahmen auf Holzpaletten 
ausgeliefert.

 ▪ langlebig
 ▪ stapelbar
 ▪ Integrierter Zurrgurt zum Fixieren der Staxo 40-Rah-

men.
 ▪ Optimiert für Container- und LKW-Transport.
 ▪ Einfahrrichtung für Transportgeräte von allen Seiten 

möglich.
Geeignete Transportgeräte:
 ▪ Kran
 ▪ Palettenhubwagen
 ▪ Stapler

Nutzen Sie die Vorteile von Doka-Mehrweggebin-
den auf der Baustelle.
Mehrweggebinde wie Container, Stapelpaletten und 
Gitterboxen bringen Ordnung auf der Baustelle, ver-
ringern Suchzeiten und vereinfachen das Lagern und 
Transportieren von Systemkomponenten, Kleinteilen 
und Zubehör.

VORSICHT
Kippgefahr!
➤Doka-Holzpaletten mit Staxo 40-Rahmen 

(auch teilbeladen) nicht übereinander sta-
peln!

98024-289-02

h

98024-289-01

Staxo 40-Palette 1,80m Staxo 40-Palette 1,20/0,90m

Max. Tragfähigkeit
1000 kg 750 kg

Zul. Auflast
2150 kg 1560 kg

HINWEIS
 ▪ Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit 

sehr unterschiedlichen Lasten müssen 
diese nach oben hin abnehmen!

 ▪ Typenschild muss vorhanden und gut les-
bar sein. 

98024-340-01a
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Beladevorgang

➤Zurrgurt von Staxo 40-Palette seitlich ablegen.
➤Den ersten Staxo 40-Rahmen auf die definierten 

Punkte der Staxo 40-Palette legen (siehe Detail).

Beladung Staxo 40-Palette 1,80m 

Beladung Staxo 40-Palette 1,20/0,90m 

➤Die weiteren Staxo 40-Rahmen mit wechselndem 
Achsversatz aufeinander stapeln (max. 40 Stk.)

➤Staxo 40-Rahmen mit Zurrgurt sichern.

Stapeln und Lagern der Staxo 40-Rahmen 

Staxo 40-Paletten als Lagermittel

Stapeln und Lagern befüllter Staxo 40-Paletten

Max. Palettenanzahl

VORSICHT
➤Mischen von verschiedenen Rahmenhöhen 

nicht erlaubt!

A Staxo 40-Palette 1,80m
B Staxo 40-Rahmen 1,80m
C Staxo 40-Palette 1,20/0,90m
D Staxo 40-Rahmen 1,20m oder 0,90m

A
B

Tr919-200-01

Tr919-200-02

A

B

Tr919-201-01

C
D

Tr919-201-02

C

D

Staxo 40-Rahmen Stück Höhe h [cm]

1,80m
20 122
40 219

1,20m
20 113
40 202

0,90m
20 113
40 202

HINWEIS
 ▪ Die unten liegenden Staxo 40-Paletten 

müssen vollständig und einheitlich befüllt 
sein.

 ▪ Auf gespannte und richtige Zurrgurtlage 
achten.

 ▪ Ein tragfähiger, fester, ebener Untergrund 
muss vorhanden sein (z.B. Beton).

Staxo 40-
Rahmen Stk.

Stapeln auf der Bau-
stelle (im Freien)

Bodenneigung bis 3%
Stapeln in der Halle 
Bodenneigung bis 1%

1,80m
20 2 5
40 1 3

1,20m
20 1 5
40 1 3

0,90m
20 1 4
40 1 2

C Staxo 40-Palette
D Staxo 40-Rahmen

h

98056-260-01

98
05

6-
26

1-
01

C

D
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Stapeln und Lagern leerer Staxo 40-Paletten

Max. Palettenanzahl

Staxo 40-Palette als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

HINWEIS
 ▪ Typenschild muss vorhanden und gut les-

bar sein. 
 ▪ Auf zentrische Lage der Staxo 40-Rahmen 

achten!
 ▪ Aufkleber "Stapelhinweis" beachten!

HINWEIS
Zum Stapeln von leeren Staxo 40-Paletten 
müssen die Zurrgurte um die Palette gewickelt 
und gespannt werden.

Staxo 40-Palette
Stapeln auf der Bau-

stelle (im Freien)
Bodenneigung bis 

3%

Stapeln in der Halle 
Bodenneigung bis 

1%

1,80m 6 20
1,20/0,90m 4 20

C Staxo 40-Palette (Abbildung ohne Zurrgurt)

WARNUNG
Krangehänge nicht an den Traggerüstrahmen 
anschlagen!
Der Zurrgurt ist nicht zum Heben von Lasten 
ausgelegt - Bruchgefahr!
➤Krangehänge ausschließlich an den 4 

Anschlagpunkten der Staxo 40-Palette 
anschlagen.

HINWEIS
 ▪ Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
 ▪ Entsprechendes Gehänge verwenden 

(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m). 
Zul. Tragfähigkeit beachten.

 ▪ Neigungswinkel β max. 30°!

5
0

2
2

3
7

9
1

0

Tr919-204-01

C

E Doka-Vierstrangkette 3,20m
F Krananschlagpunkt

HINWEIS
 ▪ Staplergabeln so weit wie möglich ausein-

anderschieben.

Tr919-203-01

E

98056-262-02

F
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Doka-Gitterbox 1,70x0,80m

Lager- und Transportmittel für Kleinteile.

Zum leichten Be- und Entladen kann auf einer Seite der 
Doka-Gitterbox die Seitenwand geöffnet werden.

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde übereinander

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m als 
Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Das Gebinde kann von der Längs- und Stirnseite aus 
erfasst werden.

Max. Tragfähigkeit: 700 kg (1540 lbs)
Zul. Auflast: 3150 kg (6950 lbs)

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%

2 5
keine leeren Mehrweggebinde 

übereinander erlaubt!

HINWEIS
Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit sehr 
unterschiedlichen Lasten müssen diese nach 
oben hin abnehmen!

HINWEIS
 ▪ Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
 ▪ Nur mit geschlossener Seitenwand umset-

zen!
 ▪ Entsprechendes Gehänge verwenden 

(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m). 
Zul. Tragfähigkeit beachten.

 ▪ Neigungswinkel β max. 30°!

9234-203-01
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Doka-Mehrwegcontainer

Lager- und Transportmittel für Kleinteile.

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80m

Der Inhalt des Doka-Mehrwegcontainers 1,20x0,80m 
kann mit den Mehrwegcontainer Unterteilungen 
1,20m oder 0,80m getrennt werden.

Mögliche Unterteilungen

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80x0,41m

Doka-Mehrwegcontainer als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde übereinander

Doka-Mehrwegcontainer als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Das Gebinde kann von der Längs- und Stirnseite aus 
erfasst werden.

Max. Tragfähigkeit: 1500 kg (3300 lbs)
Zul. Auflast: 7850 kg (17300 lbs)

A Riegel zum Fixieren der Unterteilung

Mehrwegcontainer 
Unterteilung in Längsrichtung in Querrichtung

1,20m max. 3 Stk. -
0,80m - max. 3 Stk.

92
06

-2
04

-0
1 A

9206-204-02 9206-204-03

Max. Tragfähigkeit: 750 kg (1650 lbs)
Zul. Auflast: 7200 kg (15870 lbs)

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%

Doka-Mehrwegcontainer Doka-Mehrwegcontainer
1,20x0,80m 1,20x0,80x0,41m 1,20x0,80m 1,20x0,80x0,41m

3 5 6 10
keine leeren Mehrweggebinde 

übereinander erlaubt!

HINWEIS
Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit sehr 
unterschiedlichen Lasten müssen diese nach 
oben hin abnehmen!

HINWEIS
 ▪ Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
 ▪ Entsprechendes Gehänge verwenden 

(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m). 
Zul. Tragfähigkeit beachten.

 ▪ Neigungswinkel β max. 30°!

9206-202-01
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Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m und 
1,20x0,80m

Lager- und Transportmittel für Langgüter.

Doka-Stapelpalette als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde übereinander

Doka-Stapelpalette als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Max. Tragfähigkeit: 1100 kg (2420 lbs)
Zul. Auflast: 5900 kg (12980 lbs)

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%

2 6
Keine leeren Mehrweggebinde 

übereinander erlaubt!

HINWEIS
 ▪ Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit 

sehr unterschiedlichen Lasten müssen 
diese nach oben hin abnehmen!

 ▪ Anwendung mit Anklemm-Radsatz B:
- In Parkposition mit Feststellbremse 

sichern.
- Im Stapel darf an der untersten Doka-

Stapelpalette kein Anklemm-Radsatz 
montiert sein.

HINWEIS
 ▪ Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
 ▪ Entsprechendes Gehänge verwenden 

(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m). 
Zul. Tragfähigkeit beachten.

 ▪ Zentrisch beladen.
 ▪ Ladung rutsch- und kippsicher mit der Sta-

pelpalette verbinden.
 ▪ Neigungswinkel β max. 30°!

a
Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m max. 4,5 m
Doka-Stapelpalette 1,20x0,80m max. 3,0 m

HINWEIS
 ▪ Zentrisch beladen.
 ▪ Ladung rutsch- und kippsicher mit der Sta-

pelpalette verbinden.

92815-2    -0124

a
= =
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Allgemeines Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Doka-Kleinteilebox

Lager- und Transportmittel für Kleinteile.

Doka-Kleinteilebox als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde übereinander

Doka-Kleinteilebox als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Das Gebinde kann von der Längs- und Stirnseite aus 
erfasst werden.

Anklemm-Radsatz B

Mit dem Anklemm-Radsatz B wird das Mehrwegge-
binde zu einem schnellen und wendigen Transportmit-
tel.
Geeignet für Durchfahrtsöffnungen ab 90 cm.

Der Anklemm-Radsatz B kann an folgenden Mehrweg-
gebinden montiert werden:
 ▪ Doka-Kleinteilebox
 ▪ Doka-Stapelpaletten

Max. Tragfähigkeit: 1000 kg (2200 lbs)
Zul. Auflast: 5530 kg (12191 lbs)

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%

3 6
Keine leeren Mehrweggebinde 

übereinander erlaubt!

HINWEIS
 ▪ Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit 

sehr unterschiedlichen Lasten müssen 
diese nach oben hin abnehmen!

 ▪ Anwendung mit Anklemm-Radsatz B:
- In Parkposition mit Feststellbremse 

sichern.
- Im Stapel darf an der untersten Doka-

Stapelpalette kein Anklemm-Radsatz 
montiert sein.

HINWEIS
 ▪ Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
 ▪ Entsprechendes Gehänge verwenden 

(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m). 
Zul. Tragfähigkeit beachten.

 ▪ Neigungswinkel β max. 30°!

Betriebsanleitung "Anklemm-Radsatz B" 
beachten!

92816-206-01



Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Bemessung
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Bemessung

Einsatzbedingungen

 ▪ Arbeitswind 0,2 kN/m2 (64,4 km/h) berücksichtigt
 ▪ Die Gründung ist durch eine befähigte Person 

gesondert nachzuweisen. Dabei besonders auf die 
Flächenpressung achten!

 ▪ Für die Montage können Zwischenverankerungse-
benen notwendig sein.

 ▪ Die berechneten Werte entsprechen der Typenprü-
fung "Traggerüst Staxo 40", der Bemessungshilfe 
"Load-bearing tower Staxo 40" und der EN 12812 
und EN 1993.

 ▪ Beim Abweichen von den genannten Randbedin-
gungen ist für eine standsichere Bemessung die 
Typenprüfung oder die Bemessungshilfe zu verwen-
den.  
Abweichungen können sein:

- Variationen in der Höhe
- Andere Windlasten
- Andere Rahmenabstände
- Zusätzliche Horizontallasten
- Einzelstiele
- Größere Spindelauszüge
- Geneigtes Traggerüst
- Geringe Vertikallasten bei freistehenden Syste-

men
 ▪ Bei Mehrscheibentürmen mit unterschiedlichem 

Rahmenabstand ist bei der Bemessung immer der 
kleinste Rahmenabstand maßgebend.

Neigungsanpassung

 ▪ Neigungsanpassung mit Zentrierleiste (z.B. Sechs-
kantschraube M20x230) oder Gelenkaufsatz Kopf-
spindel = Kopfspindel nicht eingespannt.

 ▪ Neigungsanpassung mit Holzkeil oder Ausgleichs-
platte = keine Auswirkung auf Einspannsituation.

- z.B. mit Kopfspindelkeil oder Staxo-Keilauflager

Gründung mit der Ausgleichsplatte

Aufbauvarianten

Ausbildung Kopf- und Fußbereich

HINWEIS
 ▪ Die Ausgleichsplatte darf nur auf Beton 

gelegt werden.
 ▪ Für den Gleitnachweis zwischen Ausgleich-

splatte und Beton ist der Reibungsbeiwert 
0,33 anzusetzen.

Turmaufbau
Anzahl der Rahmenebenen = 2

Scheibenaufbau
Anzahl der Rahmenebenen ≥ 3

unverschwertet verschwertet
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Bemessung Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Ausbildung der Oberkonstruktion

Max. Querträgerabstand 50 cm
1) aufgrund größerer Steifigkeit der Gurte und des Steges

am Kopf gehaltene Systeme freistehende Systeme

98024-223-01 98024-223-02

Kopfstücke eingespannt Kopfstücke nicht einge-
spannt

Doppeljoch mit Holzschalungsträgern 
nach DIN EN 13377

Einzeljoch mit Holzscha-
lungsträgern 

nach DIN EN 13377

Einzeljoch mit Doka-Träger I tec 20 
nach Z-9.1-773 1) Zentrierträger

Mehrzweckriegel ][100 bis ][160 Gelenkkopf

Kraftschlüssig verbundener, 
unbelasteter Querträger

oder querliegender, unbe-
lasteter WS10 zwischen 

längslaufenden WS10 und 
Kopfspindeln

Mehrzweckriegel mit ver-
schwerteten Spindeln ohne 

Aussteifung
Mehrzweckriegel mit Spin-

deln ohne Aussteifung
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Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Bemessung
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Verschwertung

D Drehkupplung 48mm
F Spannmutter B
T Lastspindel 70
V Lastspindel 70 oben
Y Zusatzverschwertung nur dann erforderlich, wenn Spindeln 

nicht über Schalboden miteinander verbunden sind.
Z Gerüstrohr 48,3mm

Für detaillierte Verschwertungsausführungen 
Typenprüfung beachten.

98024-302-01
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Bemessung Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Zul. Stiellasten

Freistehende Systeme (ohne Abspannung, ohne Halterung)

Am Kopf gehaltene Systeme (z.B. geschlossener Raum oder Abspannung)

Rahmen-
größe [m]

Jeweiliger Spindelauszug 
[cm] 

im Kopf- und Fußbereich Rahmen-
abstand [m]

Anzahl der miteinan-
der mit Diagonalkreu-

zen verbundenen 
Rahmenebenen 

(Mehrscheibenturm)

Max. Traggerüsthöhe 
[m] ohne Zwischen-

verankerung
(Für die Montage kön-
nen Zwischenveran-
kerungsebenen not-

wendig sein.)

Zul. Stiellast [kN]

unverschwertet verschwertet
Kopfstücke
eingespannt

Kopfstücke
nicht eingespannt

V H V H

bis 1,80

15

70

≥ 1,5
≥ 2 7,5 36,7 0,5 32,6 0,4
≥ 3 12,9 33,5 0,5 31,8 0,4

≥ 1,0
≥ 2 7,5 34,5 0,5 31,1 0,4
≥ 3 12,9 30,4 0,4 30,5 0,4

30
≥ 1,5

≥ 2 7,8 33,7 0,5 25,8 0,4
≥ 3 13,2 31,7 0,4 24,9 0,4

≥ 1,0
≥ 2 7,8 31,3 0,4 24,8 0,4
≥ 3 13,2 27,3 0,4 23,9 0,4

bis 1,20

15

70

≥ 1,5
≥ 2 7,5 41,4 0,5 39,1 0,5
≥ 3 14,7 36,4 0,5 36,0 0,5

≥ 1,0
≥ 2 7,5 39,2 0,5 36,5 0,5
≥ 3 12,3 34,3 0,5 33,7 0,5

30
≥ 1,5

≥ 2 7,8 38,6 0,5 31,6 0,5
≥ 3 15,0 34,2 0,5 30,1 0,4

≥ 1,0
≥ 2 7,8 37,3 0,5 30,1 0,4
≥ 3 12,6 32,4 0,5 29,7 0,4

Rahmen-
größe [m]

Jeweiliger Spindelauszug 
[cm] 

im Kopf- und Fußbereich Rahmen-
abstand [m]

Anzahl der miteinan-
der mit Diagonalkreu-

zen verbundenen 
Rahmenebenen 

(Mehrscheibenturm)

Max. Traggerüsthöhe 
[m] ohne Zwischen-

verankerung
(Für die Montage kön-
nen Zwischenveran-
kerungsebenen not-

wendig sein.)

Zul. Stiellast [kN]

unverschwertet verschwertet Kopfstücke
eingespannt

Kopfstücke
nicht eingespannt

bis 1,80

15

70

≥ 1,5 ≥ 2
2,1 39,3 35,1
20 37,5 33,2

≥ 1,0
≥ 2 2,1 39,3 34,5
≥ 3 20 35,5 32,2

30
≥ 1,5 ≥ 2

2,4 35,2 30,1
20 35,0 26,8

≥ 1,0
≥ 2 2,4 35,2 29,5
≥ 3 20 34,3 25,7

70 —
≥ 1,5 ≥ 2

3,2 20,9 —
20 20,9 —

≥ 1,0
≥ 2 3,2 23,3 —
≥ 3 20 18,9 —

bis 1,20

15

70

≥ 1,5 ≥ 2
1,5 44,3 40,9
20 44,7 41,5

≥ 1,0
≥ 2 1,5 44,1 40,5
≥ 3 20 44,6 40,5

30
≥ 1,5 ≥ 2

1,8 40,7 35,9
20 41,4 33,7

≥ 1,0
≥ 2 1,8 40,3 35,5
≥ 3 20 40,5 32,3

70 —
≥ 1,5 ≥ 2

2,6 28,7 —
20 29,5 —

≥ 1,0
≥ 2 2,6 28,6 —
≥ 3 20 29,1 —

HINWEIS
 ▪ Das Traggerüst in allen Situationen gegen 

Gleiten und Kippen sichern!
 ▪ Auf zentrische Lasteinleitung achten!
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Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Artikelliste

Artikelliste[kg]Art.-Nr.

Staxo 40-Rahmen 0,90m 14,6 582202000
Staxo 40-Rahmen 1,20m 17,5 582201000
Staxo 40-Rahmen 1,80m 24,5 582200000
Basic frame Staxo 40

Staxo 40-Kupplungsstück 0,60 582203000
Staxo 40 coupler

Staxo 40-Rohrstecker D48,3mm 0,07 582204000
Staxo 40 tube connector D48.3mm

Diagonalkreuz 9.100 4,1 582772000
Diagonalkreuz 9.150 5,2 582773000
Diagonalkreuz 9.175 6,1 582334000
Diagonalkreuz 9.200 6,6 582774000
Diagonalkreuz 9.250 7,7 582775000
Diagonalkreuz 9.300 9,0 582323000
Diagonalkreuz 12.100 4,6 582610000
Diagonalkreuz 12.150 5,7 582612000
Diagonalkreuz 12.175 6,3 582335000
Diagonalkreuz 12.200 6,9 582614000
Diagonalkreuz 12.250 8,3 582616000
Diagonalkreuz 12.300 9,3 582325000
Diagonalkreuz 18.100 6,1 582620000
Diagonalkreuz 18.150 6,9 582622000
Diagonalkreuz 18.175 7,8 582336000
Diagonalkreuz 18.200 7,8 582624000
Diagonalkreuz 18.250 9,1 582626000
Diagonalkreuz 18.300 10,3 582326000
Diagonal cross

Diagonalstrebe d2 9.100 2,0 582740000
Diagonalstrebe d2 9.125 2,2 582741000
Diagonalstrebe d2 9.152 2,6 582742000
Diagonalstrebe d2 9.175 3,0 582743000
Diagonalstrebe d2 9.200 3,3 582744000
Diagonalstrebe d2 9.225 5,9 582745000
Diagonalstrebe d2 9.250 6,8 582746000
Diagonalstrebe d2 12.100 2,2 582712000
Diagonalstrebe d2 12.125 2,5 582713000
Diagonalstrebe d2 12.152 2,9 582714000
Diagonalstrebe d2 12.175 3,1 582715000
Diagonalstrebe d2 12.200 3,5 582716000
Diagonalstrebe d2 12.225 6,0 582717000
Diagonalstrebe d2 12.250 6,7 582718000
Diagonalstrebe d2 18.100 3,0 582720000
Diagonalstrebe d2 18.125 3,3 582721000
Diagonalstrebe d2 18.152 5,8 582722000
Diagonalstrebe d2 18.175 6,1 582723000
Diagonalstrebe d2 18.200 6,4 582724000
Diagonalstrebe d2 18.225 6,9 582725000
Diagonalstrebe d2 18.250 7,4 582726000
Diagonal brace d2

Horizontalstrebe d2 100 1,6 582730000
Horizontalstrebe d2 125 1,9 582731000
Horizontalstrebe d2 152 2,3 582732000
Horizontalstrebe d2 175 2,7 582733000
Horizontalstrebe d2 200 3,0 582734000
Horizontalstrebe d2 225 3,4 582735000
Horizontalstrebe d2 250 3,8 582736000
Horizontal brace d2

Staxo 40-Vierwegkopfspindel 30cm 6,5 582209000
Staxo 40 4-way screw-jack head 30cm

Staxo 40-Vierwegkopfspindel 70cm 8,9 582210000
Staxo 40 4-way screw-jack head 70cm

Staxo 40-Kopfspindel 30cm 4,7 582207000
Staxo 40 screw jack U-head 30cm

verzinkt

verzinkt
Höhe: 30,8 cm

gelb

verzinkt
Lieferzustand: zusammengeklappt

verzinkt

verzinkt

verzinkt
Höhe: 67,8 cm

verzinkt
Höhe: 117,6 cm

verzinkt
Höhe: 55,7 cm
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Artikelliste Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Staxo 40-Kopfspindel 70cm 7,0 582208000
Staxo 40 screw jack U-head 70cm

Absenkkopf H20 6,1 586174000
Lowering head H20

Vierwegkopf H20 4,0 586170000
4-way head H20

Doka Xtra-Kopf 9,7 586108000
Doka Xtra head

Klemmplatte D 2,0 502709030
Clamping plate D

Flügelmutter 15,0 0,31 581961000
Wing nut 15.0

Quetschteil 15,0 330mm 0,48 582641000
Locking rod 15.0 330mm

Staxo-Spindelanschluss Dokamatic-Tisch 3,9 582347000
Dokamatic table Staxo spindle connector

Spindelkeil ..... % 0,46 176071000
Wedge for screw jack ..... %

Superplatte 15,0 1,1 581966000
Super plate 15.0

Staxo-Keilauflager WS10 8,7 582796000
Staxo wedge support WS10

Staxo-Keilauflager WU12/14 12,2 582350000
Staxo wedge support WU12/14

Gelenkaufsatz Kopfspindel 5,2 582799000
Swivel bearing plate for screw jack U-head

Staxo 40-Fußspindel 30cm 3,9 582205000
Staxo 40 screw jack foot 30cm

Staxo 40-Fußspindel 70cm 6,1 582206000
Staxo 40 screw jack foot 70cm

Staxo 40-Spindelsicherung 0,54 582211000
Staxo 40 anti-dropout lock

Ausgleichsplatte 1,2 582239000
Compensating plate

verzinkt
Höhe: 105,5 cm

verzinkt
Länge: 25 cm
Breite: 20 cm
Höhe: 38 cm

verzinkt
Länge: 25 cm
Breite: 20 cm
Höhe: 33 cm

verzinkt
Höhe: 69 cm

verzinkt
Länge: 24 cm
Breite: 9 cm

verzinkt
Länge: 10 cm
Höhe: 5 cm
Schlüsselweite: 27 mm

verzinkt
Schlüsselweite: 24 mm

verzinkt
Länge: 20,7 cm

Länge: 20 cm
Breite: 16 cm

verzinkt
Höhe: 6 cm
Durchmesser: 12 cm
Schlüsselweite: 27 mm

verzinkt
Länge: 31 cm
Breite: 15 cm
Höhe: 23 cm

verzinkt
Länge: 35,6 cm
Breite: 15 cm
Höhe: 33,6 cm

verzinkt
Länge: 20,8 cm
Breite: 15,0 cm
Höhe: 14,4 cm

verzinkt
Höhe: 50,7 cm

verzinkt
Höhe: 100,5 cm

verzinkt
blau pulverbeschichtet
Länge: 9,0 cm
Breite: 8,8 cm
Höhe: 8,6 cm

orange
schwarz
Durchmesser: 30 cm
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Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Artikelliste

Justierstütze Eurex 60 550 42,5 582658000
Plumbing strut Eurex 60 550

Verlängerung Eurex 60 2,00m 21,3 582651000
Extension Eurex 60 2.00m

Kupplungsstück Eurex 60 8,6 582652000
Coupler Eurex 60

Stützenkopf Eurex 60 Top50 7,1 582665000
Prop head Eurex 60 Top50

Verbindungsstück Eurex 60 IB 4,2 582657500
Connector Eurex 60 IB

Justierstützenfuß Eurex 60 EB 8,0 582660500
Plumbing strut shoe Eurex 60 EB

Justierstütze 340 IB 16,7 588696000
Plumbing strut 340 IB

Justierstütze 340 IB EF 14,9 588247500
Plumbing strut 340 IB EF

Justierstütze 540 IB 30,7 588697000
Plumbing strut 540 IB

Justierstütze 540 IB EF 28,9 588250500
Plumbing strut 540 IB EF

Strebenschuh EB 0,93 588946000
Strut shoe EB

Stützenschuh EB 1,8 588245500
Prop shoe EB

Staxo 40-Justierstützenadapter 1,6 582214000
Staxo 40 plumbing strut adapter

blau pulverbeschichtet
Alu
Länge: 343 - 553 cm

blau pulverbeschichtet
Alu
Länge: 250 cm

Alu
Länge: 100 cm
Durchmesser: 12,8 cm

verzinkt
Höhe: 50 cm

verzinkt
Länge: 15 cm
Breite: 15 cm
Höhe: 30 cm

verzinkt
Länge: 31 cm
Breite: 12 cm
Höhe: 33 cm

verzinkt
Länge: 190,8 - 341,8 cm

verzinkt
Länge: 190,8 - 341,8 cm

verzinkt
Länge: 310,5 - 549,2 cm

verzinkt
Länge: 310,5 - 549,2 cm

verzinkt
Breite: 8 cm
Höhe: 13 cm

verzinkt
Länge: 20 cm
Breite: 11 cm
Höhe: 10 cm

verzinkt
Höhe: 16 cm
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Artikelliste Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Universal-Lösewerkzeug 3,7 582768000
Universal dismantling tool

Doka-Expressanker 16x125mm 0,31 588631000
Doka express anchor 16x125mm

Doka-Coil 16mm 0,009 588633000
Doka coil 16mm

Gerüstbelag 30/100cm 7,4 582231000
Gerüstbelag 30/150cm 10,6 582232000
Gerüstbelag 30/200cm 13,5 582234000
Gerüstbelag 30/250cm 16,4 582235000
Gerüstbelag 30/300cm 19,5 582236000
Scaffold planking

Gerüstbelag 60/100cm mit Durchstieg 9,5 582311500
Gerüstbelag 60/150cm mit Durchstieg 13,8 582312500
Gerüstbelag 60/175cm mit Durchstieg 15,5 582333500
Gerüstbelag 60/200cm mit Durchstieg 17,7 582313500
Gerüstbelag 60/250cm mit Durchstieg 20,8 582314500
Gerüstbelag 60/300cm mit Durchstieg 26,3 582315500
Scaffold planking with manhole

Gerüstbelag 60/100cm 9,5 582306500
Gerüstbelag 60/150cm 13,6 582307500
Gerüstbelag 60/175cm 15,5 582332500
Gerüstbelag 60/200cm 17,8 582308500
Gerüstbelag 60/250cm 22,2 582309500
Gerüstbelag 60/300cm 26,2 582310500
Scaffold planking

Staxo 40-Konsole 90cm 8,6 582212000
Staxo 40 bracket 90cm

Staxo 40-Belagstrebe 1,00m 5,7 582215000
Staxo 40-Belagstrebe 1,50m 7,3 582216000
Staxo 40-Belagstrebe 2,00m 9,3 582217000
Staxo 40 planking strut

Staxo 40-Rahmenstrebe 1,40m 6,5 582213000
Staxo 40 frame strut 1.40m

Staxo-Stirngeländer 10,5 582316000
Staxo front railing

Staxo-Seitengeländer 100 17,5 582317500
Staxo-Seitengeländer 150 20,0 582318500
Staxo-Seitengeländer 175 23,2 582331500
Staxo-Seitengeländer 200 24,1 582319500
Staxo-Seitengeländer 250 27,5 582320500
Staxo-Seitengeländer 300 31,1 582321500
Staxo side railing

Federbolzen 16mm 0,25 582528000
Spring locked connecting pin 16mm

Staxo 40/d3-Leiter 2,30m 15,5 582219500
Staxo 40/d3 ladder 2.30m

verzinkt
Länge: 75,5 cm

verzinkt
Länge: 18 cm
Einbauanleitung beachten!

verzinkt
Durchmesser: 1,6 cm

verzinkt

Alu

Alu

verzinkt
Breite: 108,9 cm
Höhe: 65,5 cm

verzinkt

verzinkt

verzinkt
Länge: 140 cm
Höhe: 152 cm

verzinkt
Höhe: 152 cm

verzinkt
Länge: 15 cm

verzinkt
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Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Artikelliste

Staxo 40-Leiter 2,30m 14,8 582219000
Staxo 40 ladder 2.30m

Gerüstrohr 48,3mm 0,50m 1,7 682026000
Gerüstrohr 48,3mm 1,00m 3,6 682014000
Gerüstrohr 48,3mm 1,50m 5,4 682015000
Gerüstrohr 48,3mm 2,00m 7,2 682016000
Gerüstrohr 48,3mm 2,50m 9,0 682017000
Gerüstrohr 48,3mm 3,00m 10,8 682018000
Gerüstrohr 48,3mm 3,50m 12,6 682019000
Gerüstrohr 48,3mm 4,00m 14,4 682021000
Gerüstrohr 48,3mm 4,50m 16,2 682022000
Gerüstrohr 48,3mm 5,00m 18,0 682023000
Gerüstrohr 48,3mm 5,50m 19,8 682024000
Gerüstrohr 48,3mm 6,00m 21,6 682025000
Gerüstrohr 48,3mm .....m 3,6 682001000
Scaffold tube 48.3mm

Drehkupplung 48mm 1,5 582560000
Swivel coupler 48mm

Normalkupplung 48mm 1,2 682004000
Normal coupler 48mm

Anschraubkupplung 48mm 50 0,84 682002000
Screw-on coupler 48mm 50

Anschraubkupplung 48mm 95 0,88 586013000
Screw-on coupler 48mm 95

Ankerschuh für Treppenturm 3,4 582680000
Anchoring shoe for stair tower

Konusschraube B 7cm 0,86 581444000
Cone screw B 7cm

Geländersteher XP 1,20m 4,1 586460000
Handrail post XP 1.20m

Gerüstrohrhalter D48mm 0,95 586464000
Scaffold tube holder D48mm

Fußwehrhalter XP 1,20m 0,64 586461000
Toeboard holder XP 1.20m

Gurtverbinder H20 0,07 586263000
Beam connecting plate H20

Abspannung für Traggerüste 10,2 582795000
Bracing for load-bearing towers

Spindellasche T 3,1 584371000
Spindle connecting plate T

Verbindungsbolzen 10cm 0,34 580201000
Connecting pin 10cm

Federvorstecker 5mm 0,03 580204000
Spring cotter 5mm

verzinkt

verzinkt

verzinkt
Schlüsselweite: 22 mm
Einbauanleitung beachten!

verzinkt
Schlüsselweite: 22 mm
Einbauanleitung beachten!

verzinkt
Schlüsselweite: 22 mm
Einbauanleitung beachten!

verzinkt
Schlüsselweite: 22 mm
Einbauanleitung beachten!

verzinkt
Länge: 22 cm
Breite: 12 cm
Höhe: 22 cm

rot
Länge: 10 cm
Durchmesser: 7 cm
Schlüsselweite: 50 mm

verzinkt
Höhe: 118 cm

verzinkt
Höhe: 18 cm

verzinkt
Höhe: 21 cm

verzinkt
Höhe: 8 cm

verzinkt
blau lackiert

verzinkt
Breite: 20 cm
Höhe: 25 cm

verzinkt
Länge: 14 cm

verzinkt
Länge: 13 cm
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Artikelliste Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40

Abspann-Riegelverbinder WS10 2,7 582756000
Bracing waling connector WS10

Querträgersicherung 1 1,6 586196000
Querträgersicherung 2 2,1 586197000
Secondary-beam stabiliser

Umsetzstab 15,0 1,9 586074000
Lifting rod 15.0

Jochplatte 15,0 1,8 586073000
Retaining plate 15.0

Kombi-Ankerstopfen R20/25 0,003 588180000
Universal plug R20/25

Staxo 40-Umsetzrad 22,8 582218000
Staxo 40 shifting wheel

Umsetzgerät TG für Stapler 83,0 582797000
Fork lift shifting device TG

Staxo 40-Umsetzstrebe 9,5 582224000
Staxo 40 lifting strut

Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,00m 38,9 580007000
Multi-purpose waling WS10 Top50 2.00m

Mehrweggebinde

Holzpalette 1,22x1,60m (HT) 24,0 176139000
Holzpalette 0,80x1,60m (HT) 20,0 176140000
Wooden pallet (DB, HT)

Staxo 40-Palette 1,80m 47,0 582237000
Staxo 40 pallet 1.80m

Staxo 40-Palette 1,20/0,90m 38,5 582238000
Staxo 40 pallet 1.20/0.90m

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m 87,0 583012000
Doka skeleton transport box 1.70x0.80m

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80m 70,0 583011000
Doka multi-trip transport box 1.20x0.80m

verzinkt
Länge: 46,7 cm

verzinkt
Höhe: 38,7 cm

blau lackiert
Höhe: 57 cm
Betriebsanleitung beachten!

verzinkt
Länge: 17 cm
Breite: 12 cm
Höhe: 11 cm

blau
Durchmesser: 3 cm

verzinkt
Höhe: 120 cm
Betriebsanleitung beachten!

verzinkt
Länge: 60 cm
Breite: 113 cm
Höhe: 52 cm
Betriebsanleitung beachten!

verzinkt
Länge: 144 cm

blau lackiert

Höhe: 18 cm

verzinkt
Länge: 169 cm
Breite: 134 cm
Höhe: 27 cm

verzinkt
Länge: 169 cm
Breite: 91 cm
Höhe: 27 cm

verzinkt
Höhe: 113 cm

verzinkt
Höhe: 78 cm
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Anwenderinformation Traggerüst Staxo 40 Artikelliste

Mehrwegcontainer Unterteilung 0,80m 3,7 583018000
Mehrwegcontainer Unterteilung 1,20m 5,5 583017000
Multi-trip transport box partition

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80x0,41m 42,5 583009000
Doka multi-trip transport box 1.20x0.80x0.41m

Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m 41,0 586151000
Doka stacking pallet 1.55x0.85m

Doka-Stapelpalette 1,20x0,80m 38,0 583016000
Doka stacking pallet 1.20x0.80m

Doka-Kleinteilebox 106,4 583010000
Doka accessory box

Anklemm-Radsatz B 33,6 586168000
Bolt-on castor set B

Stahlteile verzinkt
Holzteile gelb lasiert

verzinkt

verzinkt
Höhe: 77 cm

verzinkt
Höhe: 77 cm

Holzteile gelb lasiert
Stahlteile verzinkt
Länge: 154 cm
Breite: 83 cm
Höhe: 77 cm

blau lackiert
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Weltweit in Ihrer Nähe

Doka zählt zu den weltweit führenden Unternehmen in 
der Entwicklung, Herstellung und im Vertrieb von Scha-
lungstechnik für alle Bereiche am Bau.
Mit mehr als 160 Vertriebs- und Logistikstandorten in 
über 70 Ländern verfügt die Doka Group über ein leis-
tungsstarkes Vertriebsnetz und garantiert damit die 

rasche und professionelle Bereitstellung von Material 
und technischem Support.
Die Doka Group ist ein Unternehmen der Umdasch 
Group und beschäftigt weltweit mehr als 6000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

www.doka.com/staxo-40


	Einleitung
	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Dienstleistungen

	Systembeschreibung
	Systemübersicht
	Staxo 40 im Detail
	Einsatzbeispiele
	Anpassung an Grundriss, Höhe und Last
	Einsatzerweiterung mit Konsolen
	Verbindung von Türmen / Montageebenen zwischen Türmen

	Montage Übersicht
	Liegende Montage
	Stehende Montage
	Stehende Montage mit vorlaufenden Rahmen 1,20m
	Stehende Montage mit mitlaufendem Geländer
	Stehende Montage mit Stapler

	Montage und Demontage der Oberkonstruktion
	Montage
	Demontage

	Umsetzen
	Umsetzen mit Staxo 40-Umsetzrad
	Umsetzen mit dem Kran
	Umsetzen mit Stapler

	Allgemeines
	Verankerung am Bauwerk
	Abspannung/Abstützung der Traggerüste
	Neigungsanpassung
	Querträgersicherung
	Herstellen von Balkenunterzügen
	Kombination mit Standardteilen anderer Doka-Schalungssysteme
	Kombination mit Dokamatic-Tischen
	Transportieren, Stapeln und Lagern

	Bemessung
	Artikelliste


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (Coated FOGRA39 \(ISO 12647-2:2004\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [400 400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


